
Wicsbgdmcr Sagblalt
Gegründet 1852 .Auflage : 9000 . Anzeige » :

Expedition : Langgasse 27 .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaüfschlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Rcclamcn die Petitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Mittwoch den 11 . Januar 1888

s»

Täglich frische holl . Austern per Dutzend Mk . 2 20 , beste engl . Austern per Dutzenid Mk . 2 .— (bei

grösseren Bezügen Rabatt ) . Carl Herborn , Wilhehnstrasse 4 . 2819

Becker9 »

„
Gemischter Chor - Gesangverein

“

,

11 Schwalb ach erstraße 11 .

Donnerstag Abend - 8 Uhr . Probe für Sopran ,

Alt , Tenor und Baß . Stimmdegadte Damen und Herren
finden jeder ; eit Aufnahme , « äh . durch die Dilection . 3239

Ziocigbrrcin der deutschen Lutherstistimg .

. Zu der Donnerstag den 158 . d . M . Abends 8 Uhr
l ® „ Schützenhof “ stattfindendeilGeneratveisammlnvg
« bet alle Mitglieder und Freunde des V rein « ergebens ! em

Der Virsta d : Bickel , i

. Tagesordnung : 1 ) Jahr <Sberich '
; 2 ) Wahl des Vor¬

landes ; 3 ) Wahl der D patirten ; 4 ) sonstige Vereins - Ange -

kj ^ whetten . __
3236

Gas - Kochherde ,

^ - Oglich - Const uktion , in 6 verschiedenen G ^ ö - en , empfiehlt

1044  t . D . Jung , Lmqaasse 9 .

Coftnme werden reell , gut und vlllig gelitfeit Röder -

®Öte 4 , 2 . Stock , bei Fräulein Hoffmann . 3299

Cäcilien - V erein .

Freitag Abend 8 Uhr : Gesammt - Probe .

3256 Franz Mannstaedt .

sind vorräthig im Marmor -

SöWtttwClHV geschäft von

21997 H . Oesterllng , Karlstraße 28 .

ISSIF
* Nur noch kurze Zeit !

ggWRBgHBBM Illi mail Ib1MM » » MWW » W » MWMMWWMWWWWWWM

Total - Ausverkauf
meines ganzen Schuhwaaren - Lagers

■ V
* bis auf das letzte Paar . H

Sämmtlie & e Artikel werden mit

g : grossem Verluste
verkauft .

Niemand sollte die Gelegenheit versäumen ^ sich und seine Familie mit

guten und billigen

Stiefeln
,

Schoben « nd Pantoffeln
auf längere Zeit hinaus zu versehen .

August l llniaiiii .

Nur IO Bahnhofstrasse IO .

3206
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Ed . Ciirten , Kirchgaste 35 .

21760
Ruhrkohle «

billigst
12864

Purzeltauber » ,

ausgezeichnete Schläger , teilt gezeichnet und in allen Farben ,

wegen Bauveränderung sehr billiaft abmq . W - bergasse 10 . 28 ^ 4

Mn RegnUer - Füllofe « ,

fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonner -

beraerstraüe 1 ' . __

Ein completes Fuhrwerk,2412
bestehend aus GoupÖ , Pferd , doppeltem Geschirr mit Decken ,

Alle » in (Uttern Zustande , besonders für einen Arzt geeignet ,

preiswürdig m verkaufen , « nz isden Walkmühlstral, - S9 .

Taube « :
Mohrenköpfe , Perriicke « re . preiswürdig zu verkaufen .

Näb . Erved ._________________ _ __________________________
32 ^

8
b

Dachshund (Männchen ) für 20 Mk . zu verk . N . Exp . 2024 |

Ich habe mich hier als Arzt niedergelassen .

Dr . med . AlbCft RoseilftU ,

pract . Arzt .

Wohnung : Webergasse 15 .

Sprechstunden : 8 - 10 Uhr Vorn 3 - 4 Uhr Nachm

8 — 9 Uhr täglich unentgeldlich für Arme . 3140

Zu verkaufen
ei « doppelspänniger und ein einspänniger « » « wagen , ein

Schueppkarreu , ein langer Karre « , em Schlitte « , ver -

schiedene Sattelze « ge , em eleganter , englischer Sattel und

drei Pferde . Näh . « rved ._________________________
2873

Nutz ' , Stück ' u Herdkohle « ,
■ lJLIAKI Ott Anthracit - Würfel - Kohle «

- HM ll | l | | f | | für amerik . Oefen , Briquetts ,
VW ' vy Lohkuche « ,Holzkohle « ,lief .

Auzüudeholz , Buchen - und Kiefernfcheitholz empfiehlt

I . « orte in ftückreicher Waare , per Fuhre (20 Gentner )
14 Mk . 50 Pfg . , 1 Sorte R « tzkohle « per Fuhre
( 20 Gentner ) 20 Mk , II . Sorte 18 Mk . über die Stadt -

waaqe franco HauS Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehlt
B,ebrich . den 3 . December 1887 . A . Eschbacher .

UM welche Aufträge von Kohle « liefer « vg genau und

rechtzeitig ausführen zu können , bitte ich genaue Adresse
angeben zu wollen . Achtungsvoll

A . Eschbacher .

Biebrich , den 7 . Januar 1888 . 3044

Leichner
’

s Hermelin - ( Fett - ) Puder .

Biese berühmten Fabrikate werden in den höchsten Kreisen und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe

angewr d̂et ^ sle
^

eben dem Gesich ^ ein

^

ju ^
ndl ^ ^ cJî

öne
^

blühendes
^

Aussehen .

de ?enB ?denaFirmaund Schutzmarke eingeprägt ist . Man verlange stets : Leichner ’ s Fettpuder .

W T Parfnmeur - Chemiker ,
8

■ U . 1 jClC 1181 € v * k . belg . Hof - Theater - Lieferant . ■

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist dar

berühmte Werk :

vr . Rttau
’

s Selhstbewahrnng .

80 . Aust . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .

Lese er Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ;

Tausende verdanke « demselben ihre Wieder¬

herstellung . Zu beziehen durch dar Berlags - Magazi «

in Leipzig , Reumarkt 84 , sowie durch jede Buch¬

handlung . (ka . 63 . ) 51
OberMzer Zwiebelkartoffelu ,

ÄäÄ *
“

jedem Quantum billigst Fr . Helm ,
1 80 Dotzhennelstraße 80 , T .

(Garantie für frostfreie la Waare . ) 1424

Lebrstrafie2 Bettfedern , Daunen » . Betten . Bill . Prei « . 868 ?

Trauer Halder fird Wtvtermaurel und Pelzsacheu

zu » erkaufen . Räh . Exped . ____________________ 2W
'

Wevergaste 54 find alle Arte » Holz - und Polster -

m ^ el , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

billig zu verkaufen und zu vermrethm , auch gegen pünktliche
Wnmbttmö abmoebe » . Cbr . Gerhard . Tenettrer . ' 1870

Sin Kanape billig zu verkaufen Kirchaasse 7 . 3268

"
Live « tndervettstelle bill zu vert . Ki chhufSgassed . P . 3274

in vorzüglicher Qualität empfiehlt ä Packet ( 3 Stück ) 40 Pf .

964 A . Berling . gr . Burgstraße 12
^

Ofensetzer & - Putzer P . Schäfer
wohnt Sihwalbacherftratze 0 im Hinterhaus . 2080

Keine Harzer , edle ConcnrreuzSäuger find zu ver

J Fnklrc .li . « prbert . . 1 CL

“
ijwet junge , schwarze Spitz » « « » - find za verkamen

Gemkindedaduäfichen 6 . 3266

I . Qual . Mtstbeet ' « rde zu haben bei

18609 Gärtner J . Bien . Emf - rstrasie .
'

Acht dir zehn Karre « Pferd - wist zu kamen gesucht .

Off . abzug . unter „ Pferdediing “ an die Exped . d . B ». 3244
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( T 805/12 )Haupt Geldgewinne :

sind

2922

Java - BaroS - Kaffee .

*»

B . Höckel .F .

3291 Franz Blank « Bahnhofstrasse 12 .

KöU Schauspiele .

-

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .3292

-

jjtoei gebrauchte , gut erpaitene Äcautenrooflen zu ver¬

kaufen . « nznsehen Vormittag « bi » 11 Uhr Webergasse 3 . 3054

n

n

I
-

i

Gewöhnliche
Bereitung .

rr

n

ch

1

32

13

6

1

36

14

7

A

30

60

10

60

60

35

60

35

Wiesbaden , den 10 . Januar 1888 .
1

3308

ä Schachtel M . 1 .—

in den Apotheken vorräthig .

•rl . Wolff ,
rrl . v . Kolä .
>err Neumann ,
rrl . Butze .
>err « eck.
»err Rudolph ,
rrl . LipSN .
>err Reubke .
)err Köchy .
rrou Rathmann ,
rrau Arndt ,
rrl . Widmann .
Xtr Bethqe .
rrl . Hempel ,
fr ! . Trabold .

West ,
indische

Bereitung .

Zuschneide - Uuterricht
sämmtlicher Dame « - und Kiedergarderobe « nach
leichoetständlichem und praktischem System , sowie auch
das Anfertigen derselben wird in kürzester Zeit ertheilt
durch Loni Glück , Michelsberg 6 . 2266

kleinster Gewinn Mk . 60 .

Originaltons « i \ Mk . 8 .

Porto und Liste 30 Pf .

1 > . Lewin , Berlin C .

WMMM 16 Spandauerbrllcke 16 . SMMMMI

Mittwoch , 11 . Januar . 10 . Borst . ( 58 . Vorst , im Abonnement . )

Antoinette .

Schauspiel in 4 Akten von Han » Rorweg und Kurt Kraatz .

In Scene gesetzt von 6 . Schulte » .

Mk . 75000 , 30,000 ,
15000 etc . ,

Frische Egmonder
Pracht - Schellfische per Pfd . 30 Pf

,

kleine 80 Pf .

Frische Sendung

Teltower Rübchen

Java - Kaffee - Sager .

DaS Magazin Nicolasstraste 12 , Eingang von dem
Seitengäßchen nach der Rheinbahnstraße , ist an Wochentagen
von 10 — 12 Uhr geöffnet und kann daselbst der von der Plantage
des Herrn Major » Henckel direct importirte Java - Kaffee
vorzüglicher Qualität , von der Ernte 1887 , gegen Baarzahlung
oder Nachnahme gekauft werden zu den folgenden Preisen :

„ „
' M

^ V .
Voss

( Stttilfcblc frischen Rtzeinfalm , feinste Ostender
v

Seezungen , la fetten Cabliau ,

echte Egmonder Schellfische ä Pfd .

von 25 Pf . an , frisch abge¬
schlachtete Rheinhechte , Fluß -

zander , Schollen , P . termännchen rc . rc .
Joh . Wolter , F schhandlnng , Mauergasse lOu . tt . d . Markt .

Daselbst die 6eft - n Muftern ( Whitstable ) ä Dßd 2 Mk . 3114

bomb 22 . Kölner mm

Dombau - Lotterie
Ziehung 83 . , 84 . , 25 . Februar er .

•3l

40

10

10

10

35

14

7

Personen :
- Bürgermeisterin Harten
- Eveline , ihre Nichte ........
- Curt , deren Bruder
- Antoinette ..........
- Dr . Fel »

In Original - Ballen per Pfund . . . .

„ Säcken zu 25 Pfund zu

n ,, V0N 10 „

rr n rr rr rr
Frisch und vorschriftsmäßig gebrannt per Pfd .

Perl - Kaffee in Säcken von 25 Pfund zu

rr rr » 10 „

rr rr rr „

Mehrere Herren und Damen . Dienerschaft .
Ort der Handlung : Kleine Provinzialstadt .

Anfang Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , 12 . Januar : Kaust ( Oper ) .

Bergen . Kaufmann
Malvine , seine Tochter
Victor Bergen , Referendar
v Seckwttz , Oberst a . D ........
Ober - Stenertnipectorin Kempf
Postmeisterin Lienhardt .......
Bibliothekarin Schnupf
Büchner , Buchhalter im Hanse Harten . .
Dore , 1 Dienerinnen ........
Minna , j bei Harten

' »

Grosse Posten trüb gewordener Sachen
,

bestehend in Unterhosen , Unterjacken , Oberhemden ,
bunter und weißer Wäsche , Unterrücke , Schürzen in
weiß und baut für Damen und Kinder , Strümpfe ,
Handschuhe , Tüll - und Häkelstoff , Bett - , Tisch - und
Kommodedecken , Betttücher , Handtücher , Sopha -

schoner , n mentlich Damen - und Herrenkragen
werden bitt ger wie in ffdem Ausverkauf und auf
jeder Auction verkauft im

Sächsischen Waaren - Lager 3250
nur MichelSb . 8 . M . Singer , nur M ' chelSb . 8 .

Nähe » uno Ramensticke « ganzer AuSflattnugr » ,
sowohl vom einfachsten bi » elegantesten Schnitt al » auch vom

kleinsten Buchstaben bi » feinsten Monogramm und

Blumenschrift , wird prompt und billig besorgt , auch
Herrenhemde « unter «Sarantie für guten Sitz .

Ohr . Heidemann . M . Kleinschrot ,
3286

_______________ Webergaffe 82 , III .
_________

Zwei tzuterhaitene Herren - Paletots billig abzugeben
Rerostraße 19 , 2 Stiegen . 3252

Große Serrvrr rrg

italienischer

Leghühner
ringetroffen bei IgOe Dicbmanil ,

3323
______________

5 Goldaasse 5 .

Holländisches Sauerkraut ,

per Eentner zu 9 Mk . in
' « Haus geliefert zu hoben bei

32 ^ 0 Chr . Diels , M NaeraaN - 37 .
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Grosser Ausverkauf
NT 34 Langgasse 34 .

Wie alljährlich , so habe auch in diesem Jahre nach Abschluss der Inventur eine grosse Parthie

Damen -

,
Herren - und Kinder - Stiefel

zum Ausverkäufe zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

Herren ■ Zugstiefel in verschiedenen Arten Leder
,

früherer Preis 10 und 12 Mark , jetzt 5 und 6 Mark ,

Damen - Zng ' - und Knopf ■ Stiefel
,

früherer Preis 7 und 12 Mark , jetzt 4 und 8 Mark ,

Damen - Ball - und Promenade ■ Schuhe
von 2 Mark 50 Pf . an .

Kinder - Stiefel
eine Parthie von 50 Pf . an .

Simon l llmann
,

Schnhwaaren - Mannfactnr
,

Badhaus „ zum goldenen Brunnen “
. 3290

W Bekanntmachung .
*
ne

Morgen Donnerstag den 12 . Januar , Vormittags
91/i Uhr anfangend , versteigere ich

LS Marktstrasse LS
,

vis - ä - vis dem neuen Rathhause ,
8 Bettstellen mit Spruugrahmea , 1 eiserne Bettstelle ,

1 Kinderbettstelle mit Rahme « nd Matratze ,
2 Kauape ' s mit je 2 Sessel von grünem und
rothem RipSbezug , 1 Spiegel mit Goldrahme ,
1 Oelgemälde ( Venns ) , 1 Oeldruckbild , 1 ganz
neuer Kücheuschrauk , verschiedene große und
kleine 4eckige Tische , div . Stühle , 88 eiserne
Gartenstühle , 1 große Biebricher Lampe , ca .
2 Mille Cigarren , 50 Flaschen Rothwein ,
1 große Parthie Korbwaareu , alS : Henkel - , gar -

uirte und nngarntrte Arbeits - und Wandkörbe ,
Comptoir Papierkörbe , Kinderfitzwagev , Rohr -

sefsrl u . s . w .

ut >b hieran anschließend , Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
in dem Hofe der Firma J . & G . Adrian

6 ivahnbofstratze 6
1 Faß Cognac ( ca . 180 Liter )

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Wilh . Klotz ,
373

________
Auktionator & Taxator .

Mr Damcn - Kkidermacheriunell !
Mehrere Dame « - und Kinder - Büsten sind

aussergewöhnlich billig
abzugeben Langgafse 6 , II . 916

Hauptgewinne
im Werthe von

30,000 Mark

35,000 Mark

10,000 Mark
ferner je 1 Gewinn ä Mk . 5000 u .
Mk . 4000 , sow . mehr , ä Mk . 3000 ,

2000 und 1000 u . s . w .
bietet die

letzte Lotterie der Stadt

Baden - Raden
Ziehung unwiderruflich a . 27 , Febn

und folgende Tage .
Loose hierzu ä Mk . 2 . 10,10 Stück
Mk 20 , versendet das General -
Debit von Moritz Heimerdinger in
Wiesbaden und Baden - Baden . Für
Porto und Gewinnliste sind 25 Pf .

beizufügen . Auch sind d . Loose
bei allen durch Plakate ereichtl .

Verkaufsstellen zu haben .

Antiquitäten aller Art
werden angekauft , als : Schmuck und Münzen in Gold und
Silber , Emaille , Miniaturen , Porzellan , Elfenbein , Bronce ,
Zinn , Kupfer und Eisen - Gegenstände .
3296 J , G . Goldwchmld , neue Colonnade 4 .

Wasche zum scahen unv Uusbrsiern wird angenommen ,

auch außer dem Hause . Räh . Walramstraße 12 . 3228
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zum Verkauf und zwar

UM
- unter Fabrikationspreis

T übergeben . Darunter befieden sich

* rein leinene Damast - Tischtücher
___ ___ 1 QnirtriflH -nn Tnnhr vnrn HTin OT1 filTlfl

von welchen keine Servietten mehr vorhanden sind ,

Langgasse 88 im „
Adler “ 3242

Schutzmarke .

GxyrdMs « r Lauggsste Ns . 87 .

Billig tu verkaufen : Ein vollständiges Bett , fast neu ,

1 Haarmatratze mit Keil , 2 Lederstühle , 1 Schaukelschemel ,

1 Blumentisch , 3 Garnituren Polstermöbel tn Plüsch Orauien »

strafte 18 , Parterre rechts . 22346

Frische Schevsischc WSL
Hecht 90 Pf . , Zander 90 Pf . , Salm
Mk . 1 . 50 p . Pfü . , Bratbückinge , Laberdan ,

Sprotten , sanreuHechtu . Ä al p . Portion 30Pf . rc . empfiehlt
1 die NordseeFischhaudlung Grabenstrafte 6 . 3318

Zither - V er ein .

Heute Mittwoch den 11 . Januar Abends S1/ * Uhr :

Zweite Generalversammlung .

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung bittet um zahlreiches
Erscheinen Der Vorstand . 111

Lokal - Gewerveverei « .

Nächste « Samstag de « 14 . Januar Abends präcis
S1/ * Uhr : Vortrag des Herrn OderlehrerS Henrich

über die , »Diffusion von Klüsfigkeiteu und Gasen "

mit Ve suchm , wozu die Mitglieder de - Vereins und deren

Angehö ige freundlichst eingelad en werden .

78 Der Vorsitzende : 0h . Gaab .

Plattköpfe .

Hrute Abend 8 Uhr : General -

Versammlung im Vrreinslocal „ Zum

Niederwald “
.

3279 Der Vorstand .

' ■ das Stack zu Mk , 4 . 50 , — .—

rein leinene Drell - Tischtücher
= das Stück zu Mk . 8 . 50 . =

2 . Stock ,
2 MWWffe 2

,
2 . Stock .

Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen

und junge Mädchen ganz besonders eignen .

AußerordenU ' ch billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dienstbach , Miihlgasse 8 , 8 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

w * Großer Ausverkauf .

"

VR
Hiermit mache ich die ergebenste Mittheilung , daß ich mein Geschäft am 15 Januare , in das

in dttnselde « Hause große Burgstrafte ^
.

befindliche , biShcv von der Finna H . Stein

wnegehabte Laden - Local verlegen und ganz in der blLhengen Werse werterfuhren werde .

w
*

Besondere Gelegenheit , ds
Um mir den Umzug zu erleichtern , verkaufe ich von heute ab bis dahin meine sämmtlichen

Waarenvorräthe mit großer Preis - Ermäßigung .

Elsässer Zengladen von Karl Perrot (ans Elsaß ),

Wiesbaden , Mir B <
*

4 « roße Burgstraße 4 .
" W

l Extra billiges Angebot
Von einer Bielefelder Fabrik wurde mir eine grosse Parthie Beste von

Tischzengen,
Handtüchern und Betttuchleinen

Um bem - . I - ich . d ° z sich mein ii - stg - . S - Ich- st mch - >i - ° - r W

4 große Bnrgstraße 4 befindet .
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städtischen Waldungen zum Zwecke der Herstellung neuer und Reparatur
alter Tische und Bänke aus Naturholz für die Waldpromenadewcge ,
wogegen der Gemeinderath nichts einzuwenden hat .

stokakes « nd Urovinziesses .

* Sitzung deS GemeinderathS vom 10 . Januar . Anwesend
unter dem Vorsitze deS Oberbürgermeisters Herrn Dr . v . Zbell der
2 . Bürgermeister Herr Hetz , die Herren Stadtbaumeister JSraäl und
Ingenieur Richter , sowie die Herren Etadtvorsteher Beckel , Götz ,
Kätzberger , Mäckler , Maier , Müller , Rocker , Dr . Schirm ,
Schlink , Wagemann und Weil .

Vergeben wird die Lieferung von Schränken und Tischen für ba
neu - Rathhaus an die Firma W . Gail Wwe . hier . ( Hiermit SW
der öffentlichen Sitzung .)

* AuS dem Gerichtssaal . Der Taglöhner Philipp Z . hier , ii
am 8 . August v . IS . in angetrunkenem Zustande in die Schule auf b«
Schulberg ein drang und einen Lehrer vor versammelten Schulkinds
thätlich beleidigte , war bekanntlich von dem König ! . Schöffengerichte P
wegen Hausfriedensbruchs und Körperverletzung zu 2 Monaten und 1 SB«
Gefängnitz verurtheilt worden . Da aber Z . behauptete , total betrug
gewesen zu sein und sich in der Hoffnung wiegte , datz dieser Umstand «
dem Berufungsgericht besser als von der ersten Instanz gewürdigt weife
würde , legte er gegen daS erste Urtheil Berufung ein , die aber als $
begründet verworfen wurde . — Wegen widerrechtlicher Einsperrung V
12jährigen Nichte Marie Väth auS Durlach i . B . hatte sich gestern zu «s
antworten die hier wohnhafte Ehefrau deS in Bingen stailonirtcn V
packmeisterS Carl Theodor W . Am 8 . Juni v . Js . verließ die Frau *
ihren Angehörigen ihre Wohnung , in der sie die 12jährige Marie 2$
eingeschloffen znrückließ , um die Binger Kirchweih - mitzumachen . 3 *

Tage lang war das Kind mutterseelenallein in der Wohnung eingeschlo
"

und erregte daS Mitleid der Hausbewohner , welche die Polizei auf b*

selbe aufmerksam machten . Diese liefe durch - inen Schlosser die W
öffnen und befreite das arme Mädchen . Während dieses nun vor b»

Untersuchungsrichter auf das Klarste und Bestimmteste angab , daß e« ®
nicht möglich gewesen wäre , aus dem Zimmer zu gelangen , gab st -
das Gegentheil davon an , und dieser Umstand war dem Herrn Vertreter ®

König ! . StaaiSanwaltschaft Veranlassung zu der Bemerkung , in moralE
Beziehung sei es abscheulich gewesen , wie di - Tante an ihrer W .
gehandelt habe , abscheulicher noch sei - S , tote man auf das Kind eingeK
habe , das feine bestimmten früheren Aussagen auf einmal ändere . Da J
fUnlLmln bfcimal bezeugte , datz es ihm doch möglich gewesen sei, Z
der Wohnung zu kommen und „ nur den Schlüssel verlegt habe

"
, etfojr

die Freisprechung der Angeklagten . - Am 21 . Juli v . I . stahl
dem Herrn Oberstlieuteuant a . D . v . Wichmann hier aus seiner WohE
in der Stiststratze eine werthvolle goldene Uhr nebst goldener Kette ,
2 Tage später von der Polizei bei einem Mainzer Trödler ermE
wurde . Derjenige , der Uhr und Kette dort versetzt hatte , wurde ebenf«»’

» " deckt in der Person des vielfach vorbestraften 19 jährigen Taglöhn ^
Jacob Weimar von Offbeim bet Limburg . „ Wie sino Sie zu „

°
>

Uhr und Kette gekommen ? "
fragte ihn der Untersuchungsrichter .

nun erzählte er eine romantisch - Geschichte ! Da habe er eines AbE
am Faulbmnnen gestanden , sagte er , als ein feingekleideter Herr auf *

zugekommen sei und ihn freundlichst gegrüßt habe . Der habe sich ***.

Herr Gg . Schmidt will in dem Hanse Römerberg 24 unbeschränkte
Schankwirthschaft betreiben . Auch schon früher hat in dem Locale eine
unbeschtänkte Schankwirthschaft bestanden , und die Polizeibehörde erklärt ,
datz ihrerseits Bedenken gegen Uebertragung der Wirthschaft an den Gesuch¬
steller nicht im Wege stehen . — Herr Oberbürgermeister Dr . ti . Shell
macht sodann Mittheilung aus der Zusammenstellung über den Zuzug
und Abzug von einkommensteuerpflichtigen Personen in
Wiesbaden im letzten Quartal . Diese Vergleichung ergibt , datz das
Steuersoll des Zuzugs gegenüber dem des Abzugs im letzten Quartal
um 10,926 Mk . übersteigt und das Quartal dieses Jahres einer der
besten sein wird . Die Einnahmen an binden Steuern haben in den
letzten 10 Jahren um 260,000 Mark zugenommen , davon entfallen
auf den Zuzug allein 193 572 Mark — ein Beweis , welch

' wichtiger
Faktor gerade in dem Zuzug wohlhabender Familien besteht . — Die
Zuschrift des Ausschusses der deutschen Schulreform , von Friedr .
Lange unterzeichnet , in der dem Gemeinderath zur Erwägung anheim ge¬
geben wird , ob et sich an der vorliegenden Eingabe an den Herrn Cultus -
und Unterrichtsminister , betr . Anbahnungen einer Schulreform , Beteiligen
will , wird an das Directorium der Realschule zur Begutachtung verwiesen . —
Dem Herrn Metzgermeister Behrens , welcher die von seinem seligen
Vater betriebene W - inwirthschaft foitführen will , wird das nachgesuchte
Freilager für Wein ( Aarstratz - 17 ) gestattet . - Es ist von der Commission
für Unterhaltung des Fasselviehs der Antrag gestellt worden , den Bullen¬
stall zu erweitern , um das Heu , das auf städtischen Grundstücken geerntet
wird und beim Verkaufe nicht hoch im Preise kommt , dort sammeln und
für das Vieh verwenden zu können . Die Bau - Commission hat sich dagegen
ablehnend verhalten und in der vorletzten Sitzung ist die Sache nochmals
an die vereinigte Bau - Commission und die Commiision für Unterhaltung
deS Fasselviehs zuiückverwiesen worden . Es hat sich nun der Ausweg
gefunben , ben Speicher in betn früheren Artillerie - Pferdestall bis auf
Weiteres zu biefent Zwecke zur Verfügung zu stellen . - Bezüglich bet
Eisenbahn von Wiesbaden nach Langeuschwalbach wird dem
Gemeinderath die Mitth - ilung , datz voraussichtlich schon bei der ersten
Anlage der Bahn die Erdarbeiten der Haltestelle an der Schiersteiner
Chaussee zur Ausführung gebracht werden sollen .

Herr Schlossermeister König ist bekanntlich eiugekommen um die
Erlaubniß , an der Dotzheimerstratze ein Wohngebäude zu errichten , wohin
er auch seine Werkstätten verlegen wollte . Der Gemeinderath hatte das
Bau - DiSpensgesuch zwar befürwortet , der Bürgerausschuß aber ist nicht
darauf eingegangen mit Rücksicht auf den von ihm aufgestellten Grundsatz ,
datz nur da , wo Canäle bestehen ober die Kosten für Ausführung des¬
selben sicher gestellt werden , Wohnhäuser errichtet werden sollen . Herr
König ist darauf wieder darum vorstellig geworden , ihm wenigstens die
Errichtung der zum Fabrikbetrieb - erforderlichen Räume zu erlauben , was
ihm auch gestattet worden ist . Et hat bann nochmals einen Antrag ein «
gereicht und gesagt , er möchte doch sehr befürworten , datz die Erbauung
des Canals an bet Dotzheimeistratze schon jetzt in Angriff genommen
würbe , es wäre « in ber Dotzheimerstratze eine große Anzahl Leute , die ihre
Canäle anschltetzen müßten und von denen Beiträge erhoben werden könnten ,
es wäre doch ein Mißstand , datz er sein Geschäft an der oberen Dotzheimer -
stratze habe und dort nicht auch wohnen könne . Die Bau - Commission ist
nun nach mehrfachen Berathungen zu folgendem Resultat gelangt : sie
beantragt , daß nicht eher als im Bauprogramm vorgesehen , also im Jahre
1890/91 , der Bau des Canals ausgeführt werde , weil es nicht rathsam
sei , die Neu - Canalisatton von der Peripherie nach dem Centrum der Stadt
durchzuführen , sondern erst in der Stadt fertig zu canalifiren und dann allmölig
die Canäle nach der P - riph - rie zu auszubauen Der Herr Vorfitzend -
bemerkt dazu , er könne sich ja dtesen technischen Gründen nicht verschließen ,
möchte aber doch zu erwägen geben , ob man nicht gleichzeitig sagen könne ,
der Gemeinderath wurde aber bereit fein , ein nochmaliges DiSp -nSgesuch
zu befürworten Der Canal soll ja auch gebaut weiden bis an das be¬
treffende Grundstück des Herrn König , das ist beschloffen und in daS
Bauprogramm ausgenommen ; die Stadt wird also durch Ausführung
beff Iben nicht belastet Werben . Außerdem könnte Herrn König von ber
Polizeibehörbe bis zur Herstellung deS Canals die unschädliche Beseitigung
der Abwässer zur Auflage gemacht werden . Der Gemeinderath beschließt ,
Herrn König in diesem Sinne zu erwidern . - DaS mit Herrn Chr .
Limbarth getroffene Uebereinkommen betreff » ber Veröffentlichung
ber gemeinberättzlichen Bekanntmachungen und ber Benutzung der
AnschlagSsäulen war am 1 . Januar d . I . abgelaufen und der Gemeinde -
rath hat sich darüber schlüssig zu machen , ob der Vertrag abermals ver¬
längert werden soll . Die Angelegenheit wurde zur gründlichen Beratung
und Antragstellung an eine auS den Herren Stadtvorstehern Dr . Serie
und Wagemann bestehende Commission verwiesen .

Herrn Bürgermeister Hetz sind von einem Herrn 200 Mk . zur Ver¬
teilung an hiesige Unterstützung - berechtigte übergeben und von einem
anderen Wohlthät - r 10 Mk . zur freien Verfügung gestellt worden , wovon
das Collegium Kenntniß nimmt . — Der Vorstand deS Vetfchönetung » -
Vereins ersucht den Gemetnderaih um Hebetlaffung von Holz aus bi

Nach ben Mitteilungen beS Herrn Bütgetm - istetS Hetz hat sich b, — -
Institut ber Neujahrswunsch - Ablösungskatten wie früher auch in biefi mit it

Jahre toieber bewährt . Der finanzielle Erfolg ist etwas größer als j daß d

vorigen Jahre . Es wurden 332 Karten verkauft , und hierfür 974 « auch
gelöst , die Jasertionskostcu betragen 131 Mk 66 Pf . Es bleibt also « seine
Reingewinn von 842 Mk . 34 Pf . , der denjenigen des Vorjahres i ihm
ca . 30 Mk . übersteigt . vj - .

Heber Baugesuche berichtet Herr Ingenieur Richter . Auf ® gleich
nehmigung werden begutachtet die Gesuche a ) deS Herrn Schreinermeifli
Carl Georg , betr . Neubau eines W - rkstatigebäudes im Hofe Mord -
ftrafee 27 ( unter der Bedingung , daß für Instandhaltung resp . R - parat feiner
deS Trottoirs 50 Mk . Kaution hinterlegt werden ) ; b ) deS Herrn Kat

rA

manns Emil Müller , betr . Neubau eines Hintergebäudes auf derb »
raithe Feldstratze 22 ( mit Rücksicht daraus , daß zur Zeit di - neue B «
Polizei - Verorbnung noch nicht in Kraft getreten ist und deren Bestimmung
bezüglich der Zuführung von Licht und Luft zu den Hintergebäuden , dch
noch nicht in Anwendung kommen , sieht sich die Bau - Commission ach
Stande , gegen die Genehmigung

' " - rjr ■ ' ■

Verwahrung einzulegen , knüpft ab - . ____________ __________ _________
daß für Instandhaltung bezw . Wiederherstellung des Trottoirs re . eir
Kaution von 50 Mk . hinterlegt wird ) ; c ) der Frau Conrad Birk SB»
betr . Neubau einer Villa auf dem Grundstück ( nach abgeänderten Plä «
Mainzerstraße 88 ; auf Widerruf werben genehmigt bie Gesuche : d ) ii

Serrn Schreineimeisters Adam Frohn , bett . Belassung einer ch
oncesston errichteten Holzremise auf beut Grundstück ber Frau Körnch

hinter ber Walramstratze : e ) b - s Herrn Kutschers Peter Meier , bet
Errichtung eines StallgebäudeS auf dem von Herrn I . Birk gepachtet !
Grundstücke an der Dotzheimerstratze ( vorbehaltlich Zustimmung bi
Bürger - Ansschusses unter ber Bedingung , daß der zur Straßenerbreitem
nöthige Streifen an die Stadt unentgeltlich und lastenfrei abgetreten , b
Straßengraben nach Anweisung des Stadtbauamt » in 5 Meter Breite n
30 Cmtr . lichte Weite Rohren üb - rbrückt und die Zufahrt bis zum Bari
stein der Fahrbahn abgepflastert und endlich der Widerruf in ' s StoM
eingetragen wird . Ferner ist für unschädliche Entfernung der Slbtoäflt
Sorge zu tragen ) .

Herr Schrejuermeister W . Geilfuß , dem vor einiger Zeit die K
nehmigung zur Errichtung einer Schreinerwerkstätte auf einem Grundsi »
zwischen der Moritzsttaße und dem Rondel versagt worden war , richt«
nochmals ein Gesuch an den G -meiuberath , worin er um widerruflich
Genehmigung zur Erbauung seiner Werkstätle auf dem Acker an b:
Biebricher Chaussee neben dem Zimmerplatz des Herrn Chr . HeilheÄ
bittet . Die Bau - Commission , welche die Sache g - p -üft hat , kann jedoch nich
empfehlen , daß zu den bestehenden gewerblichen Anlagen au der in absehbare
Z - it zum Ausvan kommenden Straße ersten Ranges noch eine nm
sogar mit Feuer stelle versehene , für die Nachbarschaft nicht ungefährlich
Anlage hinzukomme ; sie empfiehlt daher Abweisung des Gesuches if ,
gleicher Weise tote dasjenige , betr . ben Feldweg von ber Moritzstrafe
nach bent Rondel . Der Gemeinderath schließt sich dem Votum der Bai
Commission an .
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♦ Königstein , 9 . Jan Se . Hoheit Erbprinz Wilhelm zu Nassau

wird beute von Arolsen wieder hier eintreffen nnd begibt sich von hier in

einigen Tagen zum Besuche bei erbgroßherzoglich badischen Paares nach

Cannes .
Gin in No 278 der . Frankfurter Zeitung

"

. Tf* i,n7n <>r (Snmitionbetiibrief aus Wiesbaden vom 4 . October v . I .

enthielt die Itotiz , daß der neue Polizei - Präsident , Herr v . Retnbaben , dem

2
"

Bürgermeiste/dortselbst, Herrn Heß . uudnoch einem andern Herrn . üne

$ ff »
"

« « “

m ff6>n »tihflCinih
‘

matt sei nur neugierig , ob der neue Präsident sich dem

ver^önlicken Verkeh
"

entziehen oder die von seinem Vorgänger eingesetzten

Kreckttundenbe bebalten werde . Dieser Artikel ward Gegenstand em er

AnVae wegen B l idigung d 8 Herrn Polizei - Präsidenten Der deswegen

vorGerich ? citkteRedacteur D - Saul übernimmt die Vertretung des

Artikels , stellt aber die Strafbarkeit desielben in Abrede . Er gibt zu , daß

* c ». . e 4 ' beai ( t <9ltttbaufrAae > In Folge der durch Herrn Rentner I

w (Kiknnn des Büraer - Aulschusfes gegebenen Anregung I
« « ab wderletzteu Stzuugdes Bürg r « u - Wun

des Bürger -
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sMZ - ZM - ZM
hn , «IIP ®! swau ( dbft d h , ob allgemeine oder engere Concurrenz

Commission gewählt werden , welche jetzt schon diese Frage » vevt .lirt .
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nnt Sonntag Abend auf dem Gebiete des Humors Ausgezeichnetes oeleist . t
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E 70 P « L Lwachsen » Ns ° Üen Dichtungen waren sie herbei -
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. schwache GeMecht » en nnw '
, ^ « » 8 - Club " brachte Herr

« uf das ZwauMahrg ” ^ 5
, t m in formgewandter , fließender

ffi mußtm b e Wiesbadener und Idsteiner schon früh -

W "
aufbrechen d

"
sie bis Idstein noch einen weiten Weg zurück -

zulegen hatten .
MeWta4e auf werfen : „ Muß ein Wirth einem

„ „
® ?Tinfen neben oder kann der Gast von dem Wirthe abgewres n

w » den ? Darauf gibt

"
ine Brieskasten - Notiz In der . Rh . - W . - Zta .

"
folgenden

Au ^chlnü - 1 ) TerWirtb ist zu Verabreichungen nicht verpflichtet , wenngleich

»infötibiaen unb Offenhalten seines Lokales eine allgemeine Einladung
i « iKukündtgen uno Jnb Verehr enthalten ist . So Ist ketn

Kaufmann wÄge seiner GeschäftSeröffnung , seiner,Zeitungs - Annoncen ,

« i ^ Uare Vreiscourante - c . verpflichtet , irgend ein emzelnes Geschäft ab -

Mckließen Alle solche Einladungen enthalten nicht das unmittelbare An -

Mten einen Vertrag zu schließen , sondern nur die Aufforderung , daß

Kunden ihrerstits einen Vertragsabschluß anbieten mochten , welche Au -

»rHohtnaen ber Einladende nach Gefallen zuruckwerien kann , ohne „ Gründe

!? v n ° vstn
" - 2 ) dieser vermögensrechtlichen Seite steht aber eine Frage

d !? Versonen - Ehre gegenüber . In der grundlosen , auffälligen Zurück¬

weisung eines anständigen Gastes , in blamabler Ausnahmebehandlung

Keckt eine mit Privalklage verfolgbare Ehrenkränkung , welche in den wüsten

Bällen den Charakter der öffentlichen Beleidigung an sich tragen wird ,

äs liegen verschiedene , diese Anschauung bestätigende Erkenntnisse vor .

♦ Bcsttrwechsel . Herr Jacob Rückert verkaufte einen Bauplatz

Ecke d « Keller - und Feldstraße zum Preise von 4672 Mk . an Herrn

I Rentner Gg . Haberkern .

* AUS der Vogelwelt . Gestern Früh ließ sich in den Curanlagm

I ttne Schwarzdroffel vernehmen . ErwähnenSwerth dürste ' S sein , daß ein

ht
"

r verbliebene » Rothk - hlchen ungeachtet der strengen Kälte ( - 17,5 ) und

der hohen Schneedecke ( 13 Centimeter ) fern Leben zu erhalten wußte .

» Rtiein - Dampfschifffahrt . Heute Mittwoch werden die Nieder -

ländtsche DampfschlffsahrtS - Rbeberet , sowie die Köl " - Dusseldorfer Gesell -

schäft ihre Fahrten auf dem Rhein wieder regelmäßig aufnehmen .

Lmss « « fke M » . ---------------- - --- - _
— -------------

* « urüauS . Das heutige Abend - Concert wird von der Capelle

der Hess . Füsilter - Regimcnts No . 80 unter Leitung des Herrn Capell -
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Zeitung des Herrn Capell -
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? Sie werden doch nicht denke » , daß ich einer

*
iolchen That Mig bin ? Es ist wahr , ich habe schon gefehlt im1 Leben ,

ffi » ? . B - iM - d
' ? « nktott , S <tr Dba .

s » Sä ^ SE ' ; 6
- ä sus N

X 9

sich bi



Gelte 8 Wtesd « S « » er Ä » 9

l

1

1

Druck Mut » Verleg der L . Scheuender g
'
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe veraMworrlich : Lout » Schellenberg in Wiesbaden .

( Sie heutige Stummer enthält LO . Eeiteu . )

h
L

* Der Niemann - R rave wurden nach einem Kabel - Telegramm bei
ihrem eisten Aufirrten in New - Aork als Hertha im „ Tropfen Gift

"
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen liefert
das Fabrik - Depftt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto . 98

von Blumenthal geradezu unerhörte Ovationen bereitet . Nach dem
bekannten dritten Akt wurde sie fünftehnmal gerufen . Die amerikanischen
Blätter stellen sie über die Sarah Bernhardt , die dort bisher als
eiste Schaüspixlerin der Welt galt .

* Eine für unsere Kunstwelt hochwichtige Nachricht bringt
ein New - Dorker Kabel - Telegramm . / Belmont , der Obmann des
Comitös für die auswärtigen Angelegenheiten , hat beiiti Congrefse bean¬
tragt , den von den Vereinigten Staaten gegenwärtig erhobenen
Zoll auf Kunstwerke aufzuheben .

* Von Karl Emil Franzos ' Roman „ Ein Kampf ums
Recht " ( Stuttgart , Adolf Bonz & Comp ) ist eben unter d . m Titel

„ Fo the Right
“ int Verlage von James Clarke & Co . in London eine

englische Uebersetzung erschienen . Beigefügt ist titt Vorwort d S bekannten
RechtSgelrhrten und Schriftstellers Georg Mac Donald , das sich u . A . in
sehr interessanter Weise über den Stand der modernen belletristischen
Production in Deutschland und England ausspricht . Auch von Franzos '

Äovcllenbuch „ Die Juden von Barnow "
ist kürzlich nach der vierten Aüft

läge des Originals unter dem Titel
'
, ;The Jews of Barnow “ im Verlage

von William Blackwood and Sons in London eine Uebersetzung erschienen ,
welche von der englischen Kritik sehr warm ausgenommen wurde .

Neueste Nachrichten .
* Berliu > 10 . Jan . Der Kaiser verblieb gestern im Bette , hatte

jedoch weniger Schmerzen . Sein Befinden war in der vergangenen Nacht
leidlich . — Die „ Nat ^ nal - Zeitung

" Meldet : „ Gutem Vernehmen nach
dürsten demnächst seitens der Machte Schritte erfolgen , nm die Eut -
fernuns des Prinzen Ferdinand au « Bulgarien zu v « -

anlassen .
"

* Mantua , 10 . Jan . Die zuüi Andenken an die im Jahre 1796

gefallenen österreichischen und italienischen SoloateN o.us dem Friedhöfe
vonCurtatone errichtete Erinnerungssäule ist gestern enthüllt worden . ® e<

Feier wohnten der französische und der österreichisch - ungarische Militär - -

attachö , der französische General - Consul aus Mailand und der italienische
General Corsi bei . Der österreichisch - ungarische Attache beantwortete die
Reden der Präfekten und des Bürgermeisters , indem er int Namen der
öst .rttichischen Regierung dankte . Der französische General - Consul sagte ,
die Theilnahme Italiens , Frankreichs und Oesterreich - Ungarns an der
Enthüllung des Monuments sei ein Beweis der herzlichen Einvernehmens ,
sowie der Achtung und Sympathie gegen die Todte » .

♦ Madrid , 10 . Jan . Die Cortes lehnten mit 133 gegen60 Stimmen
bett Antrag Canova ' s ab , betr . Erhebung einer Zuschlagstaxe auf
CerealüN

* Dublin , 10 . Jan . Der irische Dehlltirte Timothy Harrington
wurde wegen Veröffentlichung von Schriftstücken über die Nationalliga zu
einer sechSWöchentlichen Gefängnißstrase verurtheilt , bis zur ErlediguW
der eingewettdeten Appellation aber gegen Caution in Freiheit gesetzt .

* Petersburg , 10 . Jan . Dar „ Journal de St . Petersburg "
sagt ,

da die Utheber der gefälschten Aktenstücke unb . kannt geblieben ,
wären diejenigen , welch : den politischen Skandalen nüchgingen , in btt »
l . umderisch r Weise bemüht , Nutzen daraus zu ziehen . Dieselben suchten
in Rußland , selbst in hohen Kreisen , in der Regierung und Diplomatie
nach den Urhebern der niedrigen Jntriguen , wobei fie übrigen » der Straf¬
losigkeit wegen ihrer Verleumdungen sicher seien . Denn die Persönlichkeiten ,
welche sie beschuldigten , stünden zu hoch , um stch zu einer Vertheidigung
gegen solche Verdächtigungen , welche sie nicht zu erreichen vermöchten ,
herabzulassen .

die angeführte Thatsache nicht richtig sei , aber der Präsident sei dadurch
nicht beleidigt . ES sei fraglich , ob eine dienstliche Vorschrift für den Polizn -
Präsidenten exlstire , mündlich zu verkehren , und Wenn dies nicht der Fall
ki . jfo habe man demselbn auch keine Dienstwidrtzkeit vorgeworsen . Polizei -
Pretstdent v . Reinbaben , als Zeuge vernommen , erklärt : Eine solche Vor¬
schrift bestehe nicht , allein er habe den Grundsatz , Jedermann Zutritt zu
gestatten . Staatsanwalt Assessor Göhring : ES liege hier ein doloser Angriff
auf bett Beamten vor . Die Zeitung gehe diese Sache nichts an und sie
könne sich daher nicht mit der Berufung auf § . 193 vertheidigen . Es wird
eine 14 tägige Freiheitsstrafe beantragt . Angeklagter Saul verzichtet auf
die Deckung durch § . 193 , bestreitet aber mit Hülfe der Zeugenaussage das
Vorhandensein einer Beleidigung ; die Behauptung , der Zeuge lehue den
persönlichen amtlichen Verkehr ab und ziehe den schriftlichen vor , enthalte
durchaus Nichts , was ihn in der öffentlichen Meinung herabwürdigen könne .
Nach kurzer Berathung erkennt das Gericht auf schuldig , weil hier
allerdings eine Herabwürdigung eines Beamten in den Augen des Publikum «
int Artikel vorhanden sei , worauf es allein ankomme , nicht , ob ihm eine
Amtsverletzung vorgeworfen wird . Mit Rücksicht auf die Vorstrafen des
Angeklagten wegen Prcßvergchen wird auf eine Geldstrafe von 200 Mark
erkannt und dem Beleidigten das Publicationsrecht in der „ Franks . Z ' g .

"

binnen 4 Wochen ertheilt .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

„
* Frl . Adrienne Kolü , unsere hochbegabte , jugendlich - tragische

Liebhaberin, ^ wird im Wiener Hof - Burgtheater am Dienstag
kommender Woche ihr auf Engagement äbzielendes Gastspiel eröffnen .

* Frau v . Voggen Huber , seit Anfang der 70er Jahre Vertreterin

ßSä eilten oramartschn ; Gesangs - Parthien an der Berliner Hofoper , ist
am Montag gestorben .

* Im Wiener Burgtheater wurden vier einakfige Lustspiele eines
Wiener SchriststellerS , Emil Granichstädten , unter dem Gesammt -
titel „ Galante Könige "

zum ersten Male aufgeführt . Diese Stücke
behandeln vier LiebeSanyeletzttiheiten auS dem Leben Franz I , Ludwig XIII . ,
Ludwig XIV . uitb Ludwig XV ., und zeichne » sich allesaMmt durch einen
geistreichen j - der einzelnen Epöche mit Feinheit nachempfundenen Dialog
stu « . Die Stücke stehen aber Unter stch ist feinem weiteren Zusammen¬
hänge alS dem eben erwähnten . Die farbenreiche Sprache bii Renaissance ,
die zarte und zügleich kräftige deS Frühclassicismus , die sorgfältig zu -

üespitzte bet ludooicischen Zeit und die graziös verschnörkelte des Rococo
lösen einander in anmuthigem Wechsel ab . Trotzdem ist den vier Arbeiten
kein Gefallen damit aethan worden , daß man da » merkwürdige Uperimeüt
gemacht hat , sie an einem einzigen Abend auf die Bühne zu bringen . Was
baS historische Jntereffe und waS das Interesse an der Bekanntschaft mit
dem Autor gewinnt , verliert da « dramatische . Wenn sie als Wandelbild
der Zeiten an uns v « rübergehsn , so schreibt . Man der „ F . Z .

"
, wenn sie

un « zugleich , bd bie Helden deS einen Stücks längst in Gräbern ruhen ,
während die deS zweiten sich regen , und so fort , die Empfindung von der
Verganglichk . it und Nichtigkeit der kleinen Ereignisse mittheilen , die sie
behandeln , so ist damit die Theilnahme an denselben natüilicher Weise
nicht gefördert . Es geschieht dadurch den zierlichen Semen , die sich vor
m . S abspielen , offenbar Unrecht ; im Laufe von drei Theaterstunden möchte
man sich in einen bestimmten Fall htneinleben können , um sich für ihn zu
erwärmen , an eine Gestalt sich geistig anschlietzen zu können . Die Aufnahme
war dessenungeachtet eine sehr herzliche und der Abend ein interessanter .
Der Hof wohnte der Vorstellung vom Anfang bis zum Ende bei . Die
vier Stückchen , von denen da » letzte al » bestes gellen kann , heißen : Gräfin
Moret - Ein Liebeszeichen — Wittwe Searron und Zftikari .
Die durchweg dankbaren Rollen der vier kleinen Stücke , die dem Verfasser
Beifall in Menge uitb mehrere Hervorrufe eintrugen , waren mit bett ersten
Kräften bet Bühne besetzt unb bebrüteten zugleich eine Kette von schau¬
spielerischen Erfolgen der Herren Krastel , Gabillon , Robert , Sonnenthal ,
Hartmann , Meixner , Schöne , sowie der Damen Gabillon , Hohenfels ,
Albrecht , Toudeur und Mitterwurzer .

* Von den Wiener Theatern . Neu einstudirt werden am Hof -
Burgiheater : „ Der Fechter von Ravenna " und „ Brutus und
CollattnuS " und als nächste Novität — für Ende dieses Monats —
ist das aus dem Spanischen übersetzte Schauspiel „ Galcotto "

äuget,eben .
In dm Vorstadt - Theatern gibt es zunächst keine Reperioire - Aenderunaen :
. Stmpliciu » "

, „ Der Glücksritter " und „ Peter Zapfl "
, die

Repertoire -Operetten , werden weiter gegeben , wenn es nach dem Wunsche
der Dircctoren geht , noch b

'
S in die spätesten Zeiten . Vorsichtshalber

treffen fie aber alle doch ihre „ Reserve - Maßnahmen " . So wird im Theater
an der Wien die Poffe „ Der Reservist "

, int Carl - Theater die
Operette „ Der Säuger von Palermo

" und im Josefstädter Theater
die Posse „ Ein Mann für Alles " vorbereitet .

* lieber die Eröffnungs - Feierlichkeiten des neuen Prager
Theaters ist noch nachzutragen , daß Scandale , wie sie von besonder «
ängstlichen Leuten befürchtet wurden , glücklicherweise unterblieben . Der
Mob begnügte sich damit , in der ersten Nacht einige Thüren int rück¬
wärtigen Theile de « Theaters zu verunreinigen und einige Fensterscheiben
einznschlagen . Die Festzeituna wurde confiScirt , wie e « heißt , wegen eines
formalen Verstoße » gegen die Preßvorschriften . Auf dem großen Fest -
banket hielt auch , wie wir noch nachtragen wollen , Paul Lindau , der
int Auftrage des „ Berl . Tageblattes

" den Festlichkeiten beiwohnte , eine mit
Jubel aufgeuommene , imp - ovisirte Rede auf die Deutschen Böhmen « .

80 Pfennig die einspaltige Petitseile .

f t Wer an einer ernsteren Lurigenaffectiou leidet , bet
♦ thue , waS ihm sein Arzt anempfiehlt , wer aber zu

Husten , Schnupfen , Katarrh geneigt ist , ber nehme Dr . R . Bock ' » Pectoral
aus Vorsicht . Wer an einem Schnupfen , Husten oder leichten Katarrh
leidet , der befreie sich rasch davon mit Dr . R . Bock ' S Pectoral . Herr
Heinrich Vogl , Königl . Kammersänger in München , schreibt : „ Unter den
vielen Hustenmitteln habe ich Dr . R . Bock ' s Pectoral als ein sehr gute »
erkannt .

"
Herr K . Hermann , Lehret am Dr . Hoch

'
fchen Konservatorium

zu Frankfurt a . M ., schreibt : „ Bestätige mit Vergnügen , daß Dr . R . Bock ' S
Pectoral bei Hustenreiz und katarrhalischen Affectionen eine angenehme ,
lindernde Wirkung ausüben .

"
( Man . - No . 2200 .) 6

Wiesbadener Hochbrunnen - Setfe , ein wirksame « Heil¬
mittel zur Linderung und Beseitigung rheumatischer , gichtischer und
nervöser Schmerzen ; gleichzeitig das vorzüglichste Toilettenmittel in
seiner unübertroffenen milden und angenehmen Wirkung auf Hautthätigkeit
und Hautreinheit . Erhälilich in Apotheken , Mineralwasser - Handlungen ,
Drogengeschäften , Parfümerie - und Herrenartik - lg schäften ä Stück 80 Pf ,
Car ton von 3 Stück 2 Mk

________________________________
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Ball - und Gesellschaft » - Robe « , fein und elegant , fertigt und
liefert leörr , Mühlgasse 7 , II . Etage . 21052

Die anerkannt gediegensten schwarzen » elden - Btofl 'e mir

P



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 9
, Mittwoch de « 11 . Januar 1888 .

2988

Verdingung .

Die nachstehenden Arbeiten zur Herrichtung deS alten Rath -

hauseS Marktstraße 16 für Burearx des städtischen GaS - und

Wasserwerks sollen vergeben werden : Loos I : Schreinec -

arbeiten (insbesondere HerstUung von neuen Fußböden ) ,

Loos II : Tüncher - und Anstreich rarbei !en . Termin :

Montag de « 16 . Januar 1888 Bormittags 11 Uhr

im RathhauS Zimmer No . 4 . Bedingungen rc liegen daselbst

zur Einsicht au « . Der Stadtb mmeister .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1888 .
________

Jsraöl .
_______

Holzvertzeigernng
Montag de « 16 Jaunar , Vormittags 10 Uhr

avfa « ge « d , werden im hiesigen Gemeindewald

a . im Distrikt „ Schlicht " :

110 eichene Baustämme von 139,62 Festmeter ;

b . in de « Distrikten „ Kochsdorn " und „ Bechtewald " :

5 eichene Stämme von 6,60 Festmeter ,

12 Rmtr . eichenes B . andholz ,
23 „ buchenes „

135 Stück eichene Wellen und

Dienstag den 17 . Januar , ebenfalls Vormittags
10 Uhr anfangeud , werden

im Distrikt „ Schlicht " :

238 Rmtr . eichenes Scheitholz .

65 „ eichene Knüppel ,
59 „ buchene „

107 „ Stockholz ,
1810 Stück eichene Wellen

versteigert . Der Anfang wird am 16 . d . Mts . im Distnkt
. Schlicht

" mit den eichenen Stämmen gemacht .

Naurod , den 9 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

209 Schneider .

Abonnements
auf alle in - und ausländische Zeitschriften , wie :

Bazar — Fliegende Blätter — Daheim —

Gartenlaube — Kladderadatsch — Moden -

weit — lieber Land « nd Meer — Jllnftrirte
Zeitung re .

nehmen wir entgegen und lassen solche prompt und

kostenfrei zustellen .

Moritz und Munzel ,
1428 » 2 Wikhelmstraste 32 .

«

Spiegelgasse IO

( Badhaus zum „ Goldenen Kreuz “
) .

Masken - Garderobe !
Für Dame « ganz neue und

hochelegante Costüme ,

seidene Domino ' s

in allen Farben 3258

zu verleihen und zu verkaufen bei

Anna Hebinger ,

| _ „ -------- IO Sviegelgasse 10 im Laden .

MF
*

Warnung .

-

WI
Ich warne hierdurch Jedermann , wer es ach sein mag , auf

weinen und meiner Frau Namen Eltons z r borgen oder zu

leihen , indem ich für Nichts hafte .
2976 J . Ebenig , Schiersteinerweg la .

Damen » und Kinderkleider werden bei rascher Bedienung
schön und billig angefertiqt Rheinstraste 53 . Hinterhaus . 3298

Zopfe we »een von 1 Mk . an dauerhaft angefertigt .
32H4

______________
A . Und , Frisenr , Hellmundstraste 51 .

Loge 12 sind Platze abzug . Sonnendergerstr . 19 . 3086

Eme perf . Schamdertn sucht noch einige Kunden in unv auger
dem Haase . Näh . Albrechtstraße 31b , Vorderh . , 1 St . h . 1336

oJitvitW/ßiEton ; CxxpiXcvCXcii « U

Villen und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schasten , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , HofgAer , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . rc .

empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .

Imand . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Adelhaidstraße sind Hänser zu verkaufen .
Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 2906

Haus - V erkauf .

Das Ruhl ’
sche Haus , Schwalbacherstraße 7 , mit

Wirtschaft , Kellereien ist sofort und billig zu verkaufen
oder zu vermierhen . Räh . bei Rechts - Consnleut
H . C . Müller , Mauergasse 14 . 2416

Schönes , gutgeb . Haus in der vorderen Adolphsallee billig zu

verkaufen . Räh . bei Ch . Falker , kl . Burgstraße 7 . 29t 6

Wegzugshalber
ist in einer der gesundesten Lage Wiesbadeus ein drei¬

stöckiges Eckhaus , ringsum freiliegend , mit schönem Zier¬
garten sofort zu verkaufen . Räh . Exped . 2919

Ein Herrschaft - Haus , das die Bel - Etage frei rentirt , zu ver¬

kaufen . Näh , bei Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 2iO *

Zu verkaufen ein kleines LaudhäuSche « , nahe am

Walde , 3 Zimmer , Küche , Stallung , gr . Garten

für 9000 Mk . , event . zu vermiethrn durch J . Chr .

Glücklich . 2313

Ein kleines Geschäft in freqaenter Lage ist mit Inventar und

Maaren baldigst zu verkaufen . Offerten unter J . 600

in der Expedit - on d . Bl . erbeten . 3 76

Ein Aisch » und Delicateh - Gefchäft in guter Lage in
Mainz veränderungshalber sofort billigst zu verkaufen .

Räh . Exped . d . Bl . 3231

Wer leiht gegen hohe Zinsen auf mo atliche Abzahlung
ISO Mk ? Räh . Exped . 312

*

64,000 Mk . zu 41/i ° /o auf erste , gute Hypotheke gesucht .

Näheres Expedition . 3129

6000 Mk . nach der Landerbank zu 5 ° /o gesucht . Offerten
unter G . W . 42 an die Exped . d . Bl . 3238

80,000 Mark a 4 ° /o auf 1 . Hypotheke gesucht . Offerten
unter M . E . 1O postlagernd Wiesbaden . 3285

fiA ____ ? A AAA ülr auf gute , erste Hypotheke ä 4 ' /. ° /» ,
VV • V,VVV Eil , 20 — 30,000 M . , 12,000 M . ,

7 — 9000 Mk . auch auf gute 2 . Hyprtheke für hier und
30 — 40,000 Mk . ä Wo , auch gktheitt , auf das Land

gegen Hypothrke auszuleihen . Näh . durch Ludw .
Winkler , TaunuSsträße 27 , 2 St . 2978

SIDrtrf « egen gute Zinsen und pünktliche Rtck -
£ vv vjlIUl Zahlung zu leihen gesucht . Gütige

Offerten bitte unter K . 101 an die Exped . d . Bl .

zu richten . 3324
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Perfvsrerr , dis sich « « dietrn t

Eine j . Frau , 28 Jahre alt . von heiterer GemüthSart , sucht
teile zu Kindern von guter Familie oder als Gesellschafterin

flOuC jCCUnenn o . winMjriuvjcr , köe i (j
Müller ’

* P ' acirungS B treau , Kctedrichstraße 84 , empftehlt
ki .fierrfdiaf Sköcbinnen mm sofortiaen Eintritt . 3304

6

Die trauernde » Hiuterbliebene « .2913
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Einen Schirm mit Elfenbeingriff in einem Laden m der

großen Burg ' raße stehen gelassen . Gegen Belohnung ab -

zugeben Adolphsallee 24 , 3 . Stock . 3321

Danksagung .

Für die ber -liche Theilnahme , sowie für die re chen

Blumenspendea bei dem Verluste uns rer unvergeßlichen
Mutter , Schwiegermutter u d Großmutter ,

Frau Caroline Hill

sagen wir unseren innigsten Dank .

2833 Die trauernde » Hiuterbliebene « .

Die glückliche Geburt eine » gesunden Töchterchens zeigen

hocherfreut an Muri Schultze , Archrtect ,
v

nebst Fra « .

Wiesbaden , den 9 . Januar 1888 . 3287

sucht Stelle . MH . Exped . , .
» in junger Mann , dec längere Zeit in einer Oberzeugsch «

Stepperei gearbeitet hat , mit einer Nähmaschine gewandt um

gehen kann , sucht Beschäftigung . Offerten zu richteni •

Fr . Wacker , Saalgasse 26 . < 88

Die Kohlen -
,

Coaks -

von Willi . Kessler ,
2 Schulgasie 2

,

empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohle « der V er -

einigungs - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen

Feue - ungS - Anlagen (wenig rußend ) , als auch

Anthracit - und Pateuiofeu - CoakS m , der Korn -

grötze , Rnßgries , Holzkohle « , Braun - und Stei « -

kotzlen - Brigaetts . L tztere beziehe ich von der Zeche

Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanöfen .

Mit trockenem Brerrrrhvlz (buchene » und kiefernes )

wird jeher Auftrag prompt auSzeführt . Auch sind die

neuesten Kohlenzünder eingettoffen . 871

Stelle zu Kindern von guter Familie oder als Gesellschaftern !

einer älteren Dame . Eintritt kann sofort erfolgen . Es wird

auch weniger auf großen Lohn als freundliche Behandlung

gesehen . Näh . im BadhauS zur „ Gsldmen Kette "
, Zimmer

Ro . 80 , Vormittags von 9 — 12 Uhr . 2502

Ein Fräulein mit guten Empfehlungen sucht Stelle als Gesell -

schaftenn . Gef . Off . unt . SL JB . 6 an die Exp d . Bl . 2942

Eine tüchtige Verkäuferin mit sehr guten Zeugnisser ,

welche mehrere Jahre in einem Luxus - Geschäfte thätrg war ,

sucht S : elle . Offerten unter M . M . 9 an die Exp ' d . 2944

Eme Frau sucht Beschäftizung im Waschen und Putze ».

Näh . Frankenstraße 2 , 3 Treppen . 32 U

Eine reivliche Frau sucht für den ganzen Tag Be¬

schäftigung . Räh Adler ftraße 27 , 2 . Stock . 3303

Eine perf . Köchin sucht AuShilfestelle . N . Adlerstraße 69 . 3221

Eine feinbürgerliche , gutempfohlene Köchin sucht Stelle .

Räh . Reugvsse 22 , Parterre . 3276

Äirr Mädchen . daZ stlbstständig ist , sucht Stelle als feinbürgeil .

Köchin oder als Mädchen allein . N . Kirchgasfe 37,Hth . , II . 3256

Eine seinbürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen und ein

Mädchen f . Küchen - u . HauSarb . s . Stellen . R . Metzgerg . 14 . 3305

Stelle « suche « 1 Kaff eköchin , 1 Restaurationsköchin und

1 flotte Kellnerin d . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 3311

herzlichen Dank allen Denen , welche unseren nun in

Gott ruhenden Gatten , Vater , Schwager u d

Onkel , Herrn Carl Trog , &ur letzten Ruhestätte ge -

leiteten , b so , derS dem Herrn Pfarrer Köhler für feine
trostreiche Grabrede , für die reiche Blumenspende und dem

„ Dioschkenbesitzer - Verein " für seine herzliche Theilnahme
an dem UNS so schwer betroffenen Verluste .

Perfome « , die gesucht Werbe » r

KST Ein gewandtes Ladenmädchen in ei ^
Schweine - Metzgerei gesucht bei Carl Jos . Fai »

in Mainz , Korbgasse 4 . ,
"

Gesucht ein Lade « frä « lei » mit Sprach - n

kennt . issen und schöner Handschrift durch . st

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 .

=
}JJ

Weissstickerinnen M -
* * ;

Eine perfecte Köchin empfiehlt fich den geehrten Herrschaften

zum Herrichten von D
'
-nerS u . dergl . Näh . Exped . 3108

Eine geübte Kra » kenpflegeria nimmt Krankenpflege
an . Näh . Erved .

____________ __ _______________________
3240

Eine gesunde Frau sucht ein Kmd mitzustillrn . Nah .

Adlerstraße 24 , Hinterhaus . 3270

Ruhrkohle « I * Qualität .

Sämmtliche Sorten au ? den bestrenommirten Zechen , sowie

Arrthraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,

Würfel - , Brau « - und Steiukohlen - Briqnettes , Holz -

kohle » , Lohkuche « und Arrzüudeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schwelssguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Nerostraß - 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriguetteS werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconto bewilligt .

Preis - Conrants stehen gerne zu Diensten .
_______

13415

Junge Dame wünscht eine Perlon zum Vermitteln von

Henath . Offerten unter A . Z . postlagernd . 2969

drei Herrschaf Sköchinnen zum sofortiger Eintritt . .

Ein anständiges Mädchen von außerhalb aus guter Familie
wünscht Stellung als Stütze ter Hausfrau oder zu größere !!

Kindern . Näh . Moritzstraße 6 , Siitenb . links Part . 2914

Ein Mädchen , welches olle Hausarbeit versteht und etwa »

kochen kann , stcht Stelle . Näh Oranieustraße 1 , 1 Tr . 3223

Ein b aveS Mädchen mit gutenZeugn . w rd auf sof . od . 15 . Ja » ,

empföhle ! durch Frau Zapp , Biebrich , Mainzerstraße 20 . 32Ä

Ein Mädchen , dar bürgetlich kochen kann , sucht Stelle all

Hausmädchen oder sür allein . Räh . Moritzstraße 48 , 4 St . 33A

Mehrere Mädchen , w . kochen können , als solche allein in biß

Stellen s . Grünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Laden . b3lv

Ei « Mädchen , z » aller häasl . Arbeit willig , sn »

Stelle . MH . Maivzerstraße Z « , Parterre . 32R

Ein Hotelzimmermädchen , welches schon mehrere solch «

Stellen inne hatte und gute Zeugn sie besitzt , sucht Stelle a «

gleich oder später . Räh . Ludwigstraße 6 , 2 Stiegen hoch . S2t »

n « . . ii • wtt p ima Zeugnissen , in da

feinen Küche , in der MilchwirW
schäft , Weißzeug rc . rc . erfahr ^ Iox

empfiehlt Ritter ’ * Bureau , Taunusstraße 45 . W1 ’

Ein Barbir - Gehülfe , in der Chirurgie gut bewaE ^



Gesucht ein Mädchen , welcher bürgerlich kochen kann , in einen

kleinen Haushalt gegen hohen Lohn Wellritzstr . 46,1 St . r . 3 ? 07

Gesucht werden itoei Mädchen vom Lande zum 15 . Januar .

Näh . bei Frau Müller , Friedrichstraße 34 . 3304

Gesucht ein Junge fite Hausarbeit und

zum Servirerr Rheinstraße 42 . 3295
Dürner ’ s Plaeir « ngs - B « r . , Friedrichstraße 86 ,

sucht sofort 1 Hotelzimme ! mädchen , 2 Herrschasts - Stuvenmädchen ,
1 Kellnerin , über 14 Mädchen als solche allein . 3306

Ein tüchtiges , reinliches Kindermädchen , welches gleichzeitig
in der Haushaltung verwendbar ist , aus sofort gesucht . Näh .

Goldgasse 8 bei F . C . Hench . 3293

Feines Hausmädchen ( ang . Kamme - j ingser ) f . Ritters B . 3313

Gesucht 1 franz . Bonne . 1 Herrschers - und 3 feind . Köchinnen ,
2 fein . Hausmädchen d . Grünberg

’
s Bureau , Schulgasse 5 . 3317

Girr tüchtiges Mädchen , das selbstständig bürgcrl .

koche « kau « , gesucht Karlstr . 2 . Räh . von 10 Uhr an . 3264

Ein Dienstmädchen gesucht bei A . Schäfer , Goldgasse 1 . 3 65

Eine flotte Kellnerin sofort gesucht . Räh . Exped . 3288

Gesucht Herrschaftspersonal jeder Branche durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 6 . 3176

Ein junger Schreiner gesucht Adolphsallee 27 . 3273

Ein G asergehülfe ( Stückarbeiter ) für dauernd gesucht
von Ph . Moog , St in gaffe 31 . 3257

Schneider auf ordinäre Arb . ges . Kirchg . 6 , Lemenlager . 2891

Mn tüchtiger Ban Gleve , der schon auf einem Bau¬
bureau gearbeitet hat , wird auf einige Monate gesucht . Offerten
unter W . B . S befördert die Exped . 2831

Ein gut empfohlener Junge , welcher ordentlich schreiben und

lesen kann , wird als Ausläufer gesucht .

Buchhändler Dietrich , Kirchgasse 10 . 3004

Ein guterzogener Junge vom Lande kann da « Schneider¬

geschäft erlernen . Räh . b . ^ . Livinsohiuistt , Schneider¬
meister , Webergasse 58 . 2960

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen . R . Exped . 3245

Jg Restaurationskellner und mehrere Hausburschen sofort
gesucht d . Grünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Laden . 3316

Ein junger HanSdnrsche für Biickerri gesucht . R . Exp . 3107

Mn Hausbnrfche sofort gesucht . Näheres
Foulbrunn ^ nst aße 12 . 3260

u2 V/öVvvvwtvy - CLn on .

Die verehr liehen Hausbesitzer werden

gebeten , zu vermiethende Wohnungen mir

baldigst mit genauen Details anmelden
zu wollen . Carl Specht ,
3105 40 Wilhelmstrasse 40 .

Gesuche :

Villa
,

umnöblirt , geräumig , 8 — 10 Zimmer , größerer Garten , auf
1 . Juli oder später zu miethen gesucht . Räh . bei

G . Blümer , TaunuSstraße 55 . 3277

Mil'lIlO 11MUMWMimM — SSWJS

Ich suche in feinster Curlage für eine |
Pension eine Villa , enth . 12 bis 15 Zlm - g
mer . ferner zwei Etagen mit zusammen I
> 2 bis 15 Zimmern zum gleichen Zwecke . I
Gef . Offerten an Carl Specht , Wilhelm - I
strasse 40 , erbeten . 3106 I

WWWWWWMMMWWWWWWWMMWWWWWWWWMUWWWWM
Unterkommen (gegen Vergütung ) für eine ältere , etwas

kränkt . Person bei freundl . Leuten gesucht. Näh . Exped . 2912

Eine eomfortavle , geräumige Wohnung von 7 — 8 Zim¬
mern in schönster Lage Wiesbadens per 1 . April gesucht .

Garte » bevorzugt . Grs . Offerten mit Preisangabe zu
senden unter F . B . 291 an Radelf Kosse , Berlin W ,
Friedrichstraße 66 . (Ff . 81/1 .) 51

9

asten
3108

3240

Rah .
3270

N » . 9 Expedition r Lavggafle Ho » 27 .

Lehrmädchen für Weiss - und Bunt -

stiekerei gesucht . < 968

Vietor
’ sches Atelier , Emserstrasse 34 .

Anständige Mädchen können dar Kleideruiach n und Zrr -

schne den gründlich erlernen Moritzstraße 21 , 4 St . 3124

Geübte Drückerinnen
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3303
3221

Stelle .

3276
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3266
d ein

. 3305
T UNd

3311

Hehlt
3304
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>ßeren
2914

. Jan .

. 3236

Jilng . Restaurationsköchin sucht Ritter ’ s Bureau . 3313

MF Auf gleich ein einfaches , tüchtiges Mädchen gesucht
kl . Burgstraße 8 , Blumenladen . 1621

Ein Mädchen mit besten Zeugnissen zu Kindern gesucht
Webergasse 32 , 2 . Etage . Eintritt 12 . Januar . 2326

Ein braves , reinliches Mädchen als Mädchen allein gesucht
Stiststraße 14 , Parterre . 2889

Ein sauberes , kräftige - , mit nur guten Zeugnissen versehener
Mädchen wird gesucht Walramstraße 27 , 2 . Etage . 2993

Ein junges Mädchen vom Lande auf gle ch in die Küche
» ' sucht. Räh . im „ Park - Hotel "

. 3216

Zum IS . Januar wird eiu solides ,

_ _ tüchtiges Mädchen , welches vollkommen
koch? « kau » » ud die Hausarbeit versteht , gesucht .
Rur solche mit gute « Zeuguisse « wollen sich melden
Adolphsallee 84 , I . 2968

Sin braves Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Röderstraße 32 . 2387

Ä kräftiges Mädchen , in Hausarbeit und im Kochen er -

, wird gesucht Rheivstraße 43 . 3 ' 96

Eine mit der MUchwirthschaft und Haushaltung vertraute

Persoa auss Land gesucht . Offerten mit Lohnanspruch unter
^ - postlagernd nach Schierstein erbeten . 3060

Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich
können , Haus - u . Küchenmäkch ., Kindermädch . u . solche

^ » Mädchen allein durch Frau Schng , Hochstälte 6 . 2753

Küchenmädchen mit Zeugn . gesucht Hellmundstr . 36 . 3226
« esucht ein Mädchen , welches gut kochen kann rnb HauS -

tttM verrichtet , Rheinstraße 47 , 2 . Etage . 3222
G - BD * Ein in Küche und Haushaltung durchaus r »

fahreneS Mädchen mit guten Zeugnissen zum so «
i ° waen Eintritt gesucht . Räh . Exped . 3225

sjy Gesucht ein tüchtiges Zimmermädchen für ein
^ adhaus d . daS Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 3309

wird ein Mädchen , daS zu kochen und die

n. n/5'
r fWRf * Hausarbeit zu verrichten hat . Lohn 20 Mk .

Mailich. Räh . Rhelnstcaße 15 , II . 3315

• n * iun9e8 ' gebildetes Mädchen , er ent . franz Schweizerin mit

Empfehlungen zu 3 Kindern im Alter von 11 bis 4 Jahren
le » E ' «sucht Gartenstraße 4 . 3283

werde « gesucht bei

Georg Pfftfi ,

Metallkapsel - und Staviol - Fabrik ,

Dotzheimerstraüe 48c . 1252

Hirschgraben 7 im Laden wird ein ju1 ges Mädchen für Morgsr s

zum AuStragen gesucht . 3310

Gesucht He - rschaftsiöchinnen , Zimmermädchen , Mädchen für
allein , Hotelzimmermädchen , feindürgerliche Köchinnen und Bei -

küchinnen durch das Bur . „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 3176

Eine tüchtige , gntempfohlene Köchin wird

gesucht . Räh . Exped . 2963

Gesucht sofort
eine Köchiv , welche die feinbürgerliche Küche versteht und
etwas Hausarbeit übernimmt . Nur Mädchen mit gute «

Zeugnisse « wollen sich melden Vormittags zwischen 9 und
11 Uhr Rosenstrafle S , 2 . Steck . 3 ( 33

MMP * Gesucht 1 Herrschastsköchi » , 1 Zimme -

WWM Mädche « und 1 gesetzter Herrschaftsdiener .

Aller Nähere durch das Bur . „ Germania "
, Häfnerg . 5 . 3309

Gesucht 1 Beiköchin , mehr . Hotel - Zimmermädch . u . 1 Mädchen in

eine Fremden - Penfion d . Grünberg ’
s Bur . , Schulz . 5 , Lad . 3317

niözl . eine jung . , fit ; ein feines Herr -

schaftshaus sucht zum sofortigen Eint - itt
Bltter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 3313

Seite 11
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Gesucht ein möbt . Zimmer mit vollst . Pension . Offerten
mit Preisangabe unter M . K . an die Exped . d . Bl . 3237

Ein Laden oder Parterreranw
in der Rahe der Bahnhofstraße
ans einige Wochen gesucht . Off .

unter VS8 an die Exp .
'

3149

Bo « einem hiesige « Geschäfte wird

ein La - e « i « bester Geschäftslage per
sofort eve « t . 1 . April gesucht . Offerte «

unter J . G . 101 an die Exped . 3201

Augeboter

Adelhaidstraße 44 ist die eleg . 2 . Etage , bestehend
i « 6 Zimmer « , großer Veranda , Küche , Speise¬
kammer « nd Zubehör , z « April für 1800 Mk .

zu verm . Rah . Bel - Etage von 11 - 1 Uhr . 3229

Albrechtstrasse 23 Bctufe 2 Wohnungen von 4 und \
5 — 6 Zimmern zu vermiethen . Näh . Göthestraße 1 , II . 16571

"
■ 78l | n Alexaudrastratze 8 zu vermiethen . Räh .
Vlllra Alexandrastraße 10 . 90

Bel - Etage
Bahnhofstraße 8 , neu hergerichtet , 6 Zimmer , 2 Kammern

und Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 11 Uhr ,

sowie von 3 — 4 Uhr . 3183

Frontspitz - Wohnung
Bahnhosstraße 8 zu verm . . Einzusehen von 10 — 11 Uhr ,

sowie von 3 — 4 Uhr . 3184

Bleichstraße 8 , 1 Stiege , bei Wittwe Müller sind gut
möblirte Zimmer für 10,12 und 14 Mk . sofort zu verw . 3026

Emserstraße 9 ist die Bel - Mage mit großem Balkon , vier

Zimmern , Küche , Speisekammer , drei großen Mansarden ,

worunter zwei heizbare , event . die Hochparterre - Wohnung
mit 5 Zimmern und Zubehör auf 1 . April zu verm . 3159

Häfnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

Häfnergasse 10 , 2 . Stock , ein gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 3247

Herrugartenstraße 16 ist eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 2548

Hirschgraben 26 ist ein freundlich möblirte - Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 21242

Jahnstraße 2 ist ein unmöblirteS Zimmer zu vermiethen .

Räh . Parterre . 22075

Kirch gaffe 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern .

1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie aus sogleich
oder später zu vermiethen . 12139

Langgaffe 15a ist die Wohnung im 2 . Obergeschoß , bestehend
au » 6 Zimmern , Küche , Mansarde und Zubehör , perl . April
zu vermiethen . Nähere » zu erfragen im Laden . 3275

Louisenstraße 16 sind möblirte Mansarden , sowie eine

unmöblirte zu vermiethen . 52250

M oritzstraße 48 ist die 2 . Etage , neu hergerichtet , 5 Z ' mmer rc . ,

sofort oder per 1 . April zu verm . Näh . Seitenbau , Part . 3230

Nerostraße 16 ein gut möblirte » Zimmer mit Pension per
Monat 50 Mk . zu vermiethen . 3246

Rheinbahnstraße 5 ist eineHerrschaftS - Wohnung,9Zimmer ,

Küche und Zubehör , zu vermiethen . Räh . 3 St . hoch . 5964

Rhei « straße 16 Parterrewohnung , bestehend au » 3 Zimmern ,
2 Cabineten , Küche mit Speisekammer , Blerchplatz und

Trockenspeich - r , sowie sämmtlichem Zubehör , per 1 . April zu

vermiethen . Näh . daselbst Vormittags 11 — 1 Uhr . 3251

Röderstraße 25 ein kleine » Logis zu vermiethen . 22376

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) ,Parterre , 1 — 4möblirt

Zimmer mit oder ohne Pension . 11061

q links , möbl . Bel - Etage , auch
y eins . Zimmer u . Pension . 19770

Taunusstraße 45 (Sonnenseite ) , Hochparterre , gut möbl .

Zimmer zu vermiethen . 2345

Walramstraße 5 ist eine abgeschlossene Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich oder

1 . April zu vermiethen . Näh . 2 . Stock . 33 9

Walramstraße 20 sind mehrere Wohnungen von 2 Zimmern
und Küche und eine Parterre - Wohnung zu vermiethen . 3282

Weilstraße 18 schöne » Hochvarterre - Logis , Eckhau » , 3 Zim -

wer , Mansarde , Küche und Zubehör , sofort für 500 Mk . zu

vermiethen . Aussicht in ' s Grüne . 2796

Villo obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu

¥ lllui verkaufen . Räh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern

und Werkstätte , sowie Benutzung de » Hofes ist zu ver -

miethcn . Nähere » durch J . Chr . Glücklich . 23 5

Zwei Zimmer und Küche auf 1 . April zu v : r «

DAM miethen PhrlippSbergstraße 19 . 3248

Eine Wohnung , Hinterhaus , Parterre , abgeschlossen , 2 Zimmer ,

2 Mansarden und 1 Küche , per 1 . April zu vermiethen

Hellmundstraße 35 . 2102

gdgr Eine schöne Bel - Stage von 6 Zimmern mit Zubehör ,

vorderes Dambachthal , ist per 1 . April zu vermiethen durch

J . Chr . Glücklich . 2314

Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983

Zwei möbl . Zimmer mit Per sion zu verm . Nrcolasstr . 16 . 3160

Möbl . Salon u . Schlakzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971

Ein schön möblirte » Zimmer , Sonnenseite , sofort zu vermiethen
Lomsenstraße 43 , 3 . Stock . o00

Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 12 , Part . 2965

Sin möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Etage . 2966

Ein schön möblirte » Zimmer billig zu vermiethen Goldgasse 15 ,

eine Stiege . . , ,
2048 *

Ein möbl . Zimmer mit Porzellan - Ofen rst sofort zu vermrethen

Schwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch link » . 21951

Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu verm . MauritiuSpl . 3 , II . 18643

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Delaspöestraße 8 . 3249

Mn möbl . Zimmer an eine auch zwei Personen zu vermiethen

Hochstraf e 7 . r r
326

Ein kleines und ein größere » Zimmer sofort mit oder ohne

Pension zu vermiethen Louisenstraße 41 , Parterre . 3066

Ein unmöblirteS Zimmer an eine einzeln - Person zu vermiethen

Schillerplatz 3 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch .

I
Der seither von Herrn 83öd ) 4 innegehabte Lade « untere

Webergasse 11 rst per sofort anderweitig zu vermiethen
und die Laden - Einrichtung zu ve kauun durch die

Immobilien Agentur von J . Chr . Glücklich . 3234

Günstige Gelegenheit .

Eine Bel - Etage in bester Curlage , worin seit viele «

Jahre « an Curfremde mit den beste « Erfolge « Der »

miethet würde , ist abzugeben und die Einrichtung billig

zu verkaufe « . Näherer bei
G . Blümer , Taunusstraße 55 . 3262

I
Prachtvolle möblirte Bel - Etage , in nächster I

Nähe des Theaters und Kochbrunnens , Südseite , ist per I

sofort zu vermiethen durch die Jmmobilien - Agentur von I

J . Chr . Glücklich . 470 I

Walramstraße 22 ist eine Werkstätte zu vermrethen . 3259

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis . Räh . Hotz
'

heimerstraße 14 , Seitenbau , 1 Treppe boch .
___________

dOW

Frau » r Philipps ,

„ Billa Margaretha
"

,

« arteustraße 10 .

Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen .

Vorzügliche Pension , bestens empfohlen , für
2 Schüler . Räh . Exped .

1160
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Sonaeahoft

Palacios , Consul ,

Hotel Vogel i
Worms .

Amsterdam .

London .
Berlin

Brüssel

Kassel .
Aachen .

Berlin .
Berlin .

Köln .
Fritzlar .

Berlin .

Gera .
Stuttgart .

Montabaur .
Idstein .

Diez .
Bonn .

Limburg .

Word i

Adler i
Thielemann , Kfm . ,
Katz , Kfm .,
Altenburg , Kfm .,
buch , Kfm .,
Lobbenberg , Kfm ,
v . Eschwege , Freiherr ,
Sachs , Kfm ,

Alleeeaal >

Löblich , Kfm .,
Behles , Kfm . ,
Leon , Kfm . ,
Wagner , Baurath ,
Pieiffer , Kfm ..
Dietkirchen , Kfm . ,
Heun , Kfm .,

Hotel da

Dem , Kfm ,
Schlater , Kfm . ,

Zoller . Bent . . München .

Keuschen Frl , München .

Baron v . Schwertzel , 2 Hrn ,
Ziegenhain ,

Köttner , Buchhändler , Gotha .

Hotel Vletorla

Siebeis Frl .,
Koch . Kfm . m Fr . ,

gl „ Damen - Maskenanzng , n ! - n

" "

° d » w

verleihen Schwalbrcherstraße 17 , 1 . Stock rechts .

ratftiwa , uvuou . ,
Baron von Holzhausen , Offizier ,

Toyers .

Hotel Wela « :

v . Trott ,
Urf .

Cassuell , Frl . , Düsseldorf .

Oertel , Gymn . - Oberlehrer ,
Hersfeld .

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . Nachhulse -

stunde « z . erth . Beste Referenzen . Mäß . Horwrar R . Exp . 92

Eine junge Französin , Tochter eines evangelischen Geistlichen

wünscht Stellung in einer Familie , in welcher die Kinder die

französisch : Sprache lernen sollen . Näh . Rosenstraße 5 , II . = 029

A german Lady , who has been 12 years in England

( from where she returned recently ) , as finishing govemess

in families of rank , wishee to find an engagement lor a

part of the day , or to give private lessons in English

or German .
'
Very high references . Apply by letter to the

office of thia paper E . G . Initials . ,

^ ■ mni Unejeune dame , institutnce diplomee a

MWW Paris cherche , en behänge de lebens ,

la table et le logement soit dans une famille soit

dans un pensionnat . Adresser lettres G . H . Expedition
du Journal . _ , ,

| MHRb A German lady thoroughly acquamted
with the English language wishes to hear of

a few more English ladies who would join her dass for

reading German Standard authors every Tuesday evenmg

from 7 . 30 till 9 . Terms very moderate . Address : M . W . 80

Exped . d . Bl . „ _ _
2818

Eine junge Dame crtteilt Anfängem gründlichen Klavier -

Unterricht . Stunde 80 Pfg Räh . Exped . 3263

Ausland .

* O « sierreich - U « gaktt . Der russische Militär - Attachs Zuiew machte

im Verkehr mit den Militärbehörden in Wien die öffiziöse Mitteilung ,

daß die durch den russischen „ Invaliden
"

angekündigjen militärischen Man -

„ „ timen in der allmählichen Verschiebung zweier Divisionen an die äßeft *

E bchänden , mit der Berfichmtng , daß auch diese Verschiebung jedes

aggressiven Charakters entbehre . - In Wiener diplomatischen Kreisen wird

versichert , daß keine irgendwie geartete « Verhandlungen über die bulgarische

« rage geführt würden . - Im ungarischen Abgeordnetenhaus - unterbreitete

Minister Fejervary den in den Wiener Couferenzen vereinbarten Gesetz -

mtwurs , betr . die Einberufung der Reservisten des asttven Heeres wie

v Prittvii z u . Gaffron , Höchst .

Strobl , Frl . , PlappeviUe .

Hkelm - Botol i

Vohwinkel , Rent .m Fr , Düsseldorf .

Baron v Haersolte , Haag .

Ritter *« Hotel gar « l i

Frhr . v . Steinegg , Lieut ., Upsala .

Rotei

Heftlir Dr , karis .

SchUtieabof i

Bat heim Fabrikbes . , Pforzheim .

Coibn . Kfm , Berlin .

Douque , Köln .

Taanw - Hoteli

Gadebusch Kfm , Köm .

Böninger , Dr . jur . , Eltulle .

v Schwertzel . Fr . Baron m . tra . ,
Neisse .

Deutsches Hteich .

* Der Kaiser hat die Nackt zum Montag besser verbracht als die

vorhergeganzenen . Die katarrhalischen Erscheinungen Mhen bereits zurück ,

doch mußte der Kaiser den größten Theil des Montags noch im Bitt zubringeu .

* Vom Kronprinze « . Die Nachrichten über das Befinden des

Kronprinz m lauten fortwährend günstig - Cs wird namentlich berichtet ,

daß sein Aussehen ein sehr gute » sei . Äon einem Herrn aus snner Um¬

gebung , der vor Kurzem erst znrückaekehrt ist , erfahren wir . daß der Kron¬

prinz thatsächlich wohler autsteht , als vor Beginn des Leidens .

* « ur Lage . Die Zuversicht in dir friedliche Entwickelung der

politischen Lage ist bereits ^ o weit fortgeschritten , daß einzelne Stimmen

vor einer Uebersckätzung der friedlichen Symptome warnen und daran

erinnern daß mit den diplomatischen Verhandlungen zur Losimg der bul¬

garischen Frage die Schwierigkeiten erst beginnen . Zu der Verschiebung

weiterer zwei russischer Divisionen an die Westgrenze bemerkt die Kreuzztg . .

Wenn hierin auch kein neues Moment zu erblicken ist , da der russische
"

invalide
" die weitere Aussührung des TuppendirlocationsplaneS an¬

gekündigt hat , so ist doch aus der Thalsache , daß eS bei der Ausführung

viAes Manes verbleibt , ersichtlich , daß sich eben an der militärischen

Situation nichts geändert hat .
" Die „ Nordd . ,

Alla . Ztg
" : „ Ein

Zwischenfall , der daran gemahnt , tote ungemein schwer das Moment des

Unberechenbaren in die Wagschale der internationalen Situation fallt , ist

beTÄÄ unb Genossen in Bulgarien angestiftete Putschversuch .

Obwohl dem Unternehmen kein besserer Erfolg beschuhen gewesen als seinen

Voraänaern zeigt - 3 doch , daß Bulgarien von einer definitiven Ordnung

der Dinge noch recht weit entfernt und nicht in der Lage ist den Jn -

teresseutm des europäischen Friedens moralische Bürgschaften für die Stetig -

! keit seiner normalen Entwickelung zu bieten .

* Der „ ReichS - Anzeiger
" nimmt erneut Anlaß , zu betonen , daß

nach deutscher Auffassung es zur Zeit einen Fürsten von Bulgarien

nicht gibt Diese neuerliche Auslassung des amtlichen deutschen Bla tes

fit um so bedeu ungsvoller , als ihr äußerer Anlaß ein ganz geringfügiger

ist - nämlich der Gothais * - Hofkalender , der sich gegen den neulich erhobenen

Vorwurf der Ungenauigkeit vertheidigte .

* Dem preußischen Landtag ist Seitens des Ministeriums für

die öffentlichen Arbeiten lediglich eine Vorlage über Erweiterung

des Netzes von Eisenbahnen untergeordneter Bedeutung zugedackt . Im

Ministerium für landwirthschaftliche Angelegenheiten werden nur

Unia Vockagen rein provinziellen Inhalt » , wie Landgüter - Ordnungen ,

hnrbercitet Aus dem Handelsministerium erscheint keine Vorlage .

D ^ im Justizministerium entworfene Grundbuch - Ordnung für die

Nbeinvrovinz wird zunächst noch dem am 5 . Februar zusammentretenden

rbeinfichen Provinzial - Landtage vorzulegen und daher bei dem Landtage

der Monarchie erst später zu erwarten sein . Die Hauptaufgabe der Session

abackheu vom Staatsbaushaltsetat , aus dem Ministerium des

Innern mit der Meis - und Provinzial - Oidnung für Schleswig - Holstein

kommem
„ Linder hat Posener Nachrichten zufolge den

Geistlichen seiner Diöeese verboten , an den öffentlichen Volksversammlungen

| Th eil zu nehmen .
* Vom neuen Wehrgesetz . Die Ungewißheit darüber , ob « ach

Tnfrafttnten des dem Retckstage vorgelegten neuen Wehrgesetzes

au * Äe berAtS v - rabschiedet - n Osfizie « , die noch nicht daS 39 . Lebensjahr

vollendet haben , der Landwchr zweiten Aufgebots , « gerechnet werden ,

hUrh hur * eine in der „ 91 . Pr . Ztg .
" gewordene Aufklärung zum Thell

beseitigt Darin heißt es : SelbHverständlich findet da , neue Wehrgesetz

nnf alle Wehrpflichtige seine Anwendung , e» kann unmöglich zu Gunsten

obm b - zeichneten verabschiedeten Offiziere eine Ausnahme ftattfinben ,

au * sie gehören mit dem Moment der Publizimng des Gesetze » , soweit

sie noch nicht das Alter von 39 Jahren erreicht haben , zur Landwehr

I - weiten Aufgebots und unterliegen im klebrigen bett für diese geltenden

B - s mmnngen Da sie aber als Offiziere durch königliche Cabinetsordre

verabredet sind , fo wird vo - auSstchllich ebenfalls durch eine solche ent -

Sta Allgemeinen ober Besonderen ihre Reaetivlinng ausgesprochen

werden — Die Nachricht , baß als Folge be » neuen Militärgesetzes Dem

Rei * st
'
aae ein Nachtragsetat von rund hnnbert Millionen zugehen werbe ,

wird zwar noch nicht ossiciell verbürgt , man glaubt aber in unterrichteten

Kreisen , baß bic Schätzung nicht übertrieben ist .

* Aenderuna von Bornamen . Von Amtswegen wirb gegen

die eigenmächtige Aenberung von Vornamen , wenn biese auch mcht in

betrügerischer Absicht erfolgt , gewarnt weil das öffentliche staatliche wi -

Gemeind - Jntereffe bie Verhinderung derartiger Verdunkelungen fordert .

Bernstein , Fr . m . 2 Kindern u .

Begl . , London .
BKreei

Mackensen Lieut , Luxemburg

Freudenberg , General - Director ,
Ems .

COIalecher Hofe

v Heydweilier , Major , Heidelberg .

Eiahwra i

Spiro , Dr . med , München ,
Müller , Kfm . , Nied ii selters .
Herr , Kfm . , Müh ’haus ' n i Th .
Blum , Kgl Opernsänger . Kassel .
Best , Lehrer , Limburg .

Keirel i

Brey mann Fr . Bent , Eisenach .

Zone Krbprlee >

Stück . Messkirch .
Pötsch , Lehrer , Weye shach

Mülch , Oberlahnstein .
Dünker , Architect , Lndwigsha en .
Moll , m . Fr . , Bingen .

EuopKiicher Hof i
Chamot , Bent , Niederwalluf .
Chamot , 2 Frla . , Niederwalluf .

Kniesling , Fr . Dr . m Bed ,
Niederwalluf .

Grüaer Wald i

Ludwig , Fabrikbes . , Niederrad .
Hoist , Kfm m Fr . , Köln .
Haas . Hüttenbes , Dillenburg .
Oertel , Superintendent , Simmern .

Vier Jshresieiteai
Brode , Capellmetr . , Königsberg .
Grebert , Hotelbes . , Echwalbach
Waller - Tetrode Fr . , Amsterdam .
Kah , Hotelbes , Baden - Baden .

CaraMtalt Nerothal i

Geisberg , Lieut . , Berlin . |
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Kandel , Industrie , Statistik .

vermischtes .

sr neu Wünschen für die Genesung des Kronprinzen Ausdruck .

. . .
* Grotzbritnnttie « . Da bisher die angedrohte Unterdrückung der

Nationaltiga in Dublin und in der Grasschafl Meath nicht erfolgt
M . darf man wohl annehmen , daß die Regierung die Thorheit diese ,
Schritte « noch in der elften Stunde eiugesehen hat . Die Erfahrung in
den proclamirten Distrikten hat längst gezeigt , daß diese Liga sich einfach
nicht unterdrücken laßt , und daß , wenn ein Meeting verboten wird an
dessen Stelle deren drei abgehalten werden . - Man beabsichtigt , denjenigen
rnschen Parlaments - Mitgliedern , welche in den nächsten Wochen au , dem
Gesangniß entlassen werden , nämlich den Herren O ' Brien und Sullivan
dem früheren Lordmayor von Dublin , in London einen öffentlichen
Empfang zu bereiten . Dieser von der Home Rule Union angeregte Plan
in von den radikalen Vereinen mit Begeisterung ausgenommen worden
und er wird von den Liberalen ebenfalls begünstigt . - Die Beschlüsse de ,
dritten Rational - Congresse , in Indien find von der englischen
Pr . sie nur wenig beachtet worden , gleichwohl läßt sich nicht verkennen ,daß sie von praktischem Werthe für eine Home Rule - Bewegung in Indien

Vordergrimd steht die Reform de , gesetzgebenden Rathe , durchdie Einführung de , Repräsentativ - System , und die Trennung der ereku -
tiveu und richterliche » Functionen . Eine loyale Gesinnung herrschte durch ,
au » , aber e, läßt sich nicht leugnen , daß die geblldeten Indier / seien «
nun Hindus ober Rohamedaner , sich nicht länger am Gängekbande führen

* Vom Tage . Der Andrang zur päpstlichen JubtläumS - Aus -
stellung war so groß , daß er Unordnung gab , da die Pilger die Wachen
verdrängten und mit Gewalt in das Local brachen ; er kamen einige Ver -
letzungen vor . Man zählte an 5000 Besucher . Zur Jubiläum - messe
soll angeblich nur ein Drittel der Pilger Karten bekommen haben . — In

starb der bekannte welfische Agitator Rechtsanwalt
Dr . Dedekind im Alter von 73 Jahren . Der Verstorbene , ein ge¬
schworener Preußenfeind , ist durch seine ausschweifenden , oft von einer
komischen Wirkung begleiteten Flugblätter in den weitesten Kreisen bekannt

cm 2 Repetirgewehr als Jagdgewehr . Wie seiner Zett der
Mechanismus der Hinterladung in erster Linie bet dem Militärgewehr zur

und später auf das Jagdgewehr übertragen wurde , so
plaidrrt die „ Jllustrirte Jagdzeitung "

( Leipzig ) nun auch für die UeSer«
tragung de , Repetir - MechanismuS auf das Jagdgewehr . ES unterliegt
keinem Zweifel , daß « für den Jäger von großem Vortheil ist , wenn er ,
"

>
tatt wie jetzt zwei Schuß hintereinander dann ununterbrochen vier Schuß

werd abgeben können , und wird eine solche Gewehrconstructlon namentlich
auf den Hühner - und Hasenjagden von ganz eminentem Vortheil sein .
Rach dem oben gedachten Artikel der „ Jllustrirten Jagdze tung

"
sollen

die zukünftigen Jagdgewehre , weil sie nur einläufig zu sein brauchen ,
mcht nur leichter als die j -higen werden , sondern auch viel billiger zu
stehen kommen , und im Hinblick auf die durch den Repetir - Mechanirmu ,
ungeheuer vermehrte Leistungsfähigkeit de , Jägers dürfen wir daher in
den nächsten Jahren einer gewaltigen Umwälzung in der Technik der
Jagdwaffen entgegensetzen , einer Umwälzung , die voraussichtlich den größten

Amerika . Seit 1876 ist kein neuer Staat in die Union aus¬
genommen worden . Der Unfug , den republikanische Congresse mtt der
Schaffung neuer Staaten getrieben , die kaum so viele Einwohner
zählten , als ein Land - County in einem der älteren Staaten hat , trug
dazu bei . die öffentliche Meinung der Vermehrung der Bundesglieder ab -
geneigt zu machen . Die Territorien , welche die nächste Anwartschaft auf
Aufnahme hatten , find Utah , Neu - M - xtko , Dakota und Washington .

'
Für

keines dieser Territorien hat der Congreß bis dahin eine ErmächtigungS -
Acte genehmigt unter welcher sie zur staatlichen Organisation schreiten
können , aber Utah und ein Theil von Dakota haben auf eigene Faust
Verfassungen angenommen und verlangen auf Grund dessen Zulassung .
Utah hat , um bte starke Abneigung des amerikanischen Volke , gegen die
Polygamie zu entwaffnen , diese in der angenommenen Verfassung aus¬
drücklich verboten , aber dies wird allgemein al , ein Mormonen - Schwindel
betrachtet um die BundeS - Controle zu beseitigen und im Staate dann
die Herrschaft des MormonenthumS um so fester zu begründen . Gegen
eme solche Hierarchie läßt sich in der That so viel einwend - n , daß die
Zurückweisung der Forderung Utah ' s auf so lange , als die Bevölkerung
unter dem Banne der Mormonenkirche steht , ausgemacht ist .

liifbl8 .Cire £“
» ^ llal ' Egerichtshofe über die Rolle machte , I stücke geführt / Es heißt iÜ dieicmHukel

"
'

_ . ^ Marktberichte . Vrehmarkt zu Frankfurt vom 9 . Jan .
Welbe war mit -374 Ochsen , 16 Bullen , 501 Kühen , Rindern und Stieren ,

, ।
Kalbern , 170 Hämmeln und 213 Schweinen befahren . Die Preise

,
*

ff/lgien . Der Strike der Kohlenarbeiter von Sars - Longchamp , L " ten sich wie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
ist im Erlöschen ; das Elend m den Haushaltungen und die Furcht vor 68 - ® Mk ., 2 . Qual . 52 - 54 Mk ., Bullen 1 . Qual . 38 - 40 Mk ., 2 . Qual .Repressalien bat/ineuTheilder Arbeiter gezwungen , für den Augenblick I Mk ., Kübe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 50 - 52 Mk . 2 . Qual ,
nachzugeben . Ern anderer Theil will jedoch aurharren und hält neue I ^ - 46 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 50 - 54 Pf . ,» effammlungen ab . — Eine seltene Huldigung hat der König der Belgier I ^ /tual . 44 - 48 Pf . , Hämmel 1 . Qual . 48 - 50 Pf . , 2 Qual . 36 - 44 Pf . ,d « Presse und ihrer Bedeutung zu Theil werden lassen . Er hat nämlich Schweine 1 . Qual . 50 - 51 Pf . , 2 . Qual . 48 - 50 Pf .
die Londoner „ Time, "

zum Jubiläum ihres hundertjährigen Bestände »
durch den belgischen Gesandten am britischen Hofe , Baron SolvynS ,beglückwünschen lassen Der König ist seit mehr all 25 Jahren ein eifriger
L ser dieses Blattes Daß aber ein König eine Zeitung zu ihrem Jubttäum
begl ^ wunscheu läßt und noch dazu in so ausgezeichneter Weise , dürfte in
der Geschichte des Journalismus noch nicht dagewesen sein .

, , ^ W " en . Der Papst hielt in Anwesenheit der Cardinäle , Patriarchen ,Erzbischöfe und Bischöfe ein vorbereitende « Consistorium für die Heilig -
sprechungeu ab - Der „ Osservatore Romano "

zeiht die „ Risorm . " der
Luge , weil diese ihre Behauptung aufrechthält , der Aatican hätte intrigum -
dafte Unterhandlungen mit der Regierung einzufädeln gesucht . - Das
erbere Blatt veröffentlicht den Wortlaut der am Samstag gehaltenen An -
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'sI Wirkung begleiteten Flugblätter in den wettesten Kreisen bekannt

und Bestimmteste die Freundschaft des L ° » ° ) den . - Der Begründer der Berliner Messingwerke , Commercienrath

ZLMMWWM MMMMMZ
KtgriKue iou tuntttg tn der Art gethellt werden , daß Professor Kundt
von Straßburg einen Lehrstuhl für Experimentalphysik einnehmen und
ein bedeutender Gelehrter , der zur Zeit an der steirischen Hochschule i »
® raÜu *kt die mathematische Physik lehren soll - Die Turiner Academte
d » Liffeuschafteu eikannte Pasteur den großen Weltpreis Bressa von
12,000 Francs zu .

“

I MMZZWU - ßW
Kna ... ..... f -- - " - Ueb -Isenduug diplomatischer

Roten bestandene Corps der Feldjäger ( Kuriere ) seit vielen Jahren zum

waL ' LSs ^ dafSals ^
^

^s ?ann
^

na ^ ewi ^ Stählung rüssis» en9Botschast eto
^ iufäer MilitS f̂lüchtttn ^ sich

^
die

^
Stelle M

kanzler der Ehrenlegion , empfohlen , wie ein Brief beS Letzteren an Wilson
beweist , den man in den Acten fatib . Die Schuld Wilson ' « darf für
er » teten erachtet werden . Ob aber nach dem über den Baron Coeln gefällten
S1 ftMm «

er d '-e Verurtheilung Wilson 's » folgen
» tob , E zweiftlhast . In diesem Urthelle hieß eS , daß nach der Nachweis der
besten Verbindungen mcht genüge , um die Schuld de , Betruges von Den¬
jenigen abzuwälzen , welche gegen Geld Orden versprechen , weil es lediglich
dem Prästdeuten der Republik zustehe , über die Ordensverleihungen

. 8Vutf * eiiiern; Wilson braucht also nur den Cynismus und
Grövy die Liebe zu seinem Schwiegersohn so weit zu treiben , daß der
Erstere , ohne vom Letzteren bementht zu werben , behaupten darf , er habeeinen maßgebenden Einfluß auf seinen Schwiegervater auSgeubt , und das
Gericht kann ihn des Betrüge » nicht für schuldig erklären . Den Makel
aber der auf seiner Ehre haftet , wird er nicht mehr abwaschen können ;

i «» - ! to,Dnnfr,.6KtfinM»
a ^ Te ltUI Pachtung preisgegebkn und zu gänz -

licker Einflutzlostgkeit verdammt . - Angesichts des nahen Beginne , der
ordentlichen Kammertagung äußert man sich von verschiedenen Seiten
in beachtenswerther Weise über die parlamentarische Lage . In der „ Röp .
ftanr . bietet Rein ach Namens der Regierungsfreunde den radicalen
Fractionen der Kammer eine Verständigung auf Grund eines von allen
verfassungstreuen Gruppen zu vereinbarenden Programms praktischer , vom
Lande beharrlich verlangter Reformen an . Der „ Siöcle "

gibt demselben
Gedanken in einem Artikel , der mit den Worten beginnt : „ Entweder eine
Mehrheit oder die Auflösung ! "

noch schärferen Ausdruck . - Präsident
? ie Arbeiten für bte Weltausstellung von 1889 , welche

eifrigst betrieben werben .
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* Schtffs - NachriÄteu . ( Nach der „ Franks . Ztg .
"

) Äugt kommen

in New - Bork der Nordd . Lloyd - D . „ Elbe " von Bremen und D .

L - erdam " der Nieder ! - Amerik . Co . von Amsterdam ; in Boston D .
"

Botdnia
" von Liverpool ; in QueenStown D . „ Gallia " und „ Somalia "

non New - York reip . Boston ( sämmtlich Cirnard - Dampfer ) ; in Batavia

D . „ PrinS van Oranje " der Nederland .

« . Ä tSNS Äi Ä

des Gau,en betrugen 30,000 Franken . Der Papst trank nur eme Taffe

Chocolade , während bei den 700 Eingeladenen der Champagner in Strömen

floß . Selten hat der alte St . Peter ein fo heitere » Schauspiel wtt ange¬

sehen . - Um dem Pilgerewpfange , bei dem esb - zuglichd - rBilleti

vertheilung äußerst streng herging , beiwohnen zu können , vekkletdete nw

der amerikanische Novellist Crawiord al « Sänger der päpstlichen Capelle .

Der Streich geftmg völlig , obschon ouS der Schaar der Sopraui die Hünen¬

gestalt de » Amerikaners sich merkwürdig genug abhob .

• Römische Stratzenreinigun « . Ein merkwürdiges Abentmer ,

das die samose römische Stadtverwaltung , die von den Clericalen aurqeubl

wird , bester al , Andefie illnstri . t , pasfirte dem König Umberto Der Kon ,

war vor die Porta Pia gefahren und befand sich eben bei der Porta

6 . Lorenzo , als mit einem Male der königliche Wagen im - Straßen

schmutz versank . Di - Pferde waren nicht km Stande , ihn loSzumach - u

der König mutzte auSsteigen , während man Arbeiter holte , die mit Hev - m

und Stangen endlich nach halbstündiger Arbeit die Eqmpage mrTrockem

brachten . Die mehr al » grobe Vernachlässigung der römischen Straßen

findet ihre « Grund darin , dah man in Rom bei der Wahl der Votitände

der Verwaltungszweige mehr auf gut cleiicalr Gesinnung , al » auf technische

Fähigkeiten zu sehen pflegt .
* Die Boxten für die Pariser Welt - Ausstellung . .

Gn Th - il

bet Mitglieder de « Pariser GemetnderathS besichtigte vor einigen Tag n

auf dem Champ d - Mar , den Fortschritt der Bauten für dft Welt -

AuSstellung von 1889 Das Hauptinteresse erregte dabei der Bau der

eisernen Eis fel - Thurm er , der dir Höhe von 300 Metern erhalten

wird und bereits bis zur Höbe von 54 Metern gediehen ist . Die Gerüste

des Baues , deren Zahl 16 beträgt , bllden an sich ein höchst merkwürdiges

Werk . Bis zum 15 . Januar wird der Ban bi » zur Plattform des ersten

Stockwerkes vollendet fein . Eine der anziehendsten Sehenswürdigkeiten

der Ausstellung wird die Nachbildung der Bastille und de »

Faubourg St . Antoine in der Gestalt fern , wie,das berubnlle

StaatSoefSngnitz und die dasselbe umgebende Vorstadt tut Jahre 1789

bestanden . Der Bau der Bastille ist bereits vollendete ® te Porte de la

Conference , sowie die Porte St . Antoine , die gleichnamige Kirche und die

Häuser deS Faubourg sind im Bau begriffen Das ganze ist ein Werk

M Archit - ctcu Colbert . Die Gallerien der Ausstellung sind zum groben

Theile schon errichtet und eingedeckt ; für den Bau der Maschinenhalle ,

deren Dachstuhl ein Meisterstück der Eiftn - Coustiuction sein wird , werden

die einzelnen
^

Constructionstheile bereits h - rgcstellt . Die nothwendigen

Pflasterungen deS Platzes werden in wenigen Tagen fertig sein .

* Hebet das Schicksal von Mc Reill , dem verschwundenen

Redacteur de » „ SporiSman
"

, liegen jetzt nähere Nachrichten vor . Wie wir

seiner Beit beriPteten , begleitete derseloe bk PreiSboxer Smith und Kilrmn

nach dec Insel auf der Seine , wo am 19 . December das internationale

Prtisboxen stattfand , und begab fick alsdann nach , Paris , von wo au » er

d m Sportsman
" eine Depesche über das sensationelle Ereignitz sandte .

Alsdann reiste er mit den Boxern und deren Freunden nach Boulogne ,

wo er spurlos verschwand . Alle Nachforschungen blieben erfolglos . Vor

einigen Tagen schwamm feine Leiche in Boulogne an 8 Gestade . Eire

UuUsuchung derselben ergab , datz Mc Neill dar Opfer ein ^ ruchlosen

Mordes geworden . An dem Halse fanden sich Spuren einer Erdrosselung

tior tmb feine Baarschaft in Gold und Banknoten , sowie seine Uhr und

Kette werden vermißt . Die Leiche wurde nach der Morgue gebracht , wo

sie einer Obduction unterzogen werden soll behufs Feststellung der Todes¬

ursache .
* Der star Alexander HI . lebt in einem engen Kreise von Intimen ,

die sämmtlich keineswegs hervorragende Politiker find . Seine Umgebung

setzt sich insbesondere au » den ersten Hofcharaeu ( Herren und Frauen )

zusammen , die fortwährend gegeneinander mtriguiren ; zu di - s- m Zirr -

aehört auch der General Czerewtu , dem die Aufgabe zufällt , über die

Sicherheit deS Zaren zu wachen . Nur in diesem Kreise , so schreibt em

I Korrespondent de » Krakauer . Corr , de l ' Est
"

, fühlt sich der Zar wohl ,

| ; ,k,r » rembe lauaweilt ihn Der Zar nimmt mit Vorliebe körperliche

Uebungm vor , e? schneidet Holz , kehrt die Laubgänge d - S SchlotzgarteuS

zu Gatschina und jagt im Park . Man hat bemerkt , datz sein

immer größer und größer wird . Vor und nach dem Frühstück , welches

um 12 Uhr servirt wird , arbeitet der Kaiser je eine Stunde mit seinen

Ministern . Di - Attentatsgerüchte , so versichert man , werden oft von seiner

Umgebung selbst erdichtet . Doch werden die weitestgehenden Vorfichtt -

maßregeln rücksichtlich der dem Zar vorgesetzten Speistn beobachtet ; alle

Lorrätde , welch - für seine Küche b - stimmt sind werden stteug unter Schloß

und Riegel gehalten und die Schlüssel befinden sich in den Händen des

mitre d ’hötel , eint » Franzosen . Ramm » B - ranger dtr dmZar mich

allein bei Tische bedient . Die Kaiserin ist immer gütig und liebenswürdig

und trachtet , wenn Gäste da sind , denselben den Unmuth d - S Zar - n nicht
I fühlen zu lassen . Wie in vergangener Zeit , ist die Kaiserin auch lcht noch

von der Leidenschaft d - S Tanzes und für Toiletten vollkommen beherrscht .

Di - Großfürstin Marie Paulowua , Gemahlin deS Großfürsten Wladimir ,
| iss eine Frau von hervorragenden Eigenschaften und verführerischer An -

muth ; gegenwärtig ist sie beim Zar fehr schlecht angeschritbeu und zwar

wegen ihrer Abkunft und ihrer Sywpaihien für die Deutichen und ins -

besondere für die Berliner . So hat st - der Zar dieser Tage selbst von

der Liste der zu einer Jagd geladenen « aste gestrichen . Die Großfürstin

I ist eine vorzügliche Jägerin , jedem Sport zugethan und eine Freundin

von HazardsN
'
n
"

Man glaubt , daß diese
'

Frau noch nicht ihr letzte »

Wort gesprochen habe . ES ist noch immer die Gräfin BeauharnalS , die

Gemahlin des berühmten Skobelew , welche für bie Stimmung bei Hofe

I tonangebend ist .

Theil der heutigen Jagdgewchre in die Categorie de » „ alten Eisens
" werfen i

mirb . Jaadfreunde werden auf die näheren ausführlichen Darlegungen in .

bet JUuftrirten Jagdzcilung
" verwiesen . Die betreffende Nummer ( No . 15 I

be & XV . Jahrgangs ) ist auch einzeln verkäuflich und gegen Einsendung I

bon 20 „ Pfg . in Briefmarken von der Expedition ( Leipzig , Lindenstraße 4 ) I

franco zu beziehen .
* Berlin erhält endlich einen würdigen Concertsaal . Die

geplaut - bauliche Umgestaituna der „ Philharmonie
" wird bcrei s im Früh¬

ling dieses Jahre » zur Ausführung gelangen . Die Besitzer des Etablisie .

ment » haben alle Borbereiiungeu getroffen , um den schr umfasseuden , fast I

einem Neubau gleichkomm - nden Umbau bereits bis zum 1 . October b . I

glücklich b enden zu können . Der Saal wird 2500 Platze enthalten ; der

nach der westlichen Schmalseite des Etablissement « veilegie Orchesterramu

erhält eine prachtvolle , electropueumatische Orgel von ca . 4000 Pfeifen und

vermag hundert Musiker , sowie vierhundert Sänger , also ein halbe » Tausend

P - isonen aufzunehwen . Der Saal wird um fünfeinhalb Netter erhöht und |
bildet mit dem Orchester nur einen imposanten Raum , welcher - ine rerch -

geschmückte , Saal und Podium in gleicher Höhe überspannende Deckt erhalt .

So wird Berlin denn einen archstectonisch hervorragenden Bau , ein Welt - I

städtisches Concert - Etablissement besitzen .

* Die Berliner Weinhändler machen sich bereits die aus den

Fälfchungsvrozrffen gewonnenen Erfahrungen ^ zu Nutze , um selbst einer

gleichen Anklage aus dem Wege zu gehen , « o liest man z . B . als An -

merkung in dem PreiS - Ltrzeichnisse einer Berliner Handlung die Sicher -

heitSclaustl : „ Die Etiquetten bez - ichnen nicht immer den Urspruug der

Weine , sondern eine d - m Preise entsprechende Qualität .

a Kilometer - Werthmarken für den Personenverkehr ans

den österreichischen StaatSvahnen . Während wir in Deutschland

brzüalich der Vereinfachung de » Reiseverkehrs durch Krlometerbillet » uns [
big fitzt auf mehr oder minder geistreiche Vorschläge beschrankt sehen , ist

auf den österreichischen StartLbahnen ein solches System bereits in der

Durchführung begriffen . ES existiren dort Kilometer - Werthmark - n -

AbonnementS - Hefte , für di - vom 20 . Januar cr . an die nachfolgenden

wesentlichen Bestimmungen gelten . Der Abonnent verpflichtetsichifui . bie

Dauer eines Jahres , vom Tage ber Lösung an gerechnet , auf ein Mindest -

Abonnement von 150 ® ulten . Die Markenh - ft - enthalten Marken s , 5Gul ^ n ,

1 Gulden , 10 und 5 Kreuzer im Gesamrntbetrage von E Gulden . Die

Werthmarktn selbst berechtigen nicht zur ^ ahrt . Vor Antritt der Reise

s. ,r Inhaber da » Markenheft vor und e» wird ihm von der Ptisonen -

tafVe « btrenrmnfl ber en ^ p̂re ^̂ enbe ^ Marken bie Warte au » ,

gehändigt . - Auf das Werthmarkenheft werden nur derienigen Person

Fahrkarten verabfolgt , auf deren Namen - s lautet nnd mit deren Photo

graphie e» oerseben ist ; e» ist jedoch d - m Besitzer de » Werthmaikenhestes

gestattet , auch für die in seiner Begleitung retfenben gamilitn -

anaeböriaen und Hausgenossen Fahrkarten auf Grund von

W -
^
rthmarken , j - doch nur nach derselben Bestimmungsstation , zu losen .

Die Giltigkeit dt » WerthmaikenhefteS erlischt in allen MH « nach Ablauf

eine » Jahres , vom Tage der AuSst - llung an gerechnet . Reisende , welche

di - Marken vor Ablauf de » GiltigkettSiahreS aufgebraucht haben , können

unter Vorzeigung de » Stammheftes nach Bedarf Zusatzhefte zu 20 Gulden

Werthmarken lösen . Die Ermäßigung gegen dre Normaltarife beträgt für

die Stammhefte 20 % , für Die Zuiatzheste 40 " /». Die letztere bedeutende

Ermäßigung genießen also namentlich di - ienigen Personen , die durch ihren

Beruf auf das Reisen angewiesen sind . Der Werth l ^ er Emrichtilug

liegt also einmal in der ganz bedeutenden Ermäßigung , andererseits in

dem Umstande , daß man die Bill - t » für jede beliebige Strecke der Staats¬

bahnen benutzen kann , ohne wie bei Rundreise - und Retourbill - tS an die

Strecke oder einen bestimmten Termin gebunden zu fein .

* » adelhafter Bau . Einer jener englischen Millionäre , welche noch

die Phantasie auf dem Gebiete de » Mammon « w Ehren bringen , ist jetzt

in Gnanajato ( in Mexico ) dabei , einen Palast zu bauen , der an Originalität

alle Valastbauten der Erde überragen soll , auch wörtlich überragen wird ,

Denn er soll 100 Meter hoch werden . Weit ausgedehnte Gälten , den

bäna - nden « arten ber SemiramtS nachgebildet , sollen ihn umgeben , ein

ri - stger Fahrstudl soll zu ihnen hinaufführen . — Mr . Fay , so heißt der

phantafiereich - Millionär , hält cs für nöthig , in dieser Hohe zu l - beu , um

den Mikroben
"

zu entgehen , welche die Atmosphäre ber großen Städte

anfüften Dieser luftige Palast wird nach bei märchenhaften babylonischen

QBniain SemiramiS - Bau " genannt werden . Das Originellst - aber an

der Ide -
"
ist daß der phantastische Palast , der von Pfeilern au » massivem

Eisen getragen , im Innern in sehr moderner Weis - auS - Papp - Machs

hergestellt werden soll . ___________

* humoristisch « » . Immer devot . Fürst : „ Nun , war ist das

für ein - Jagd « Ich f - h - noch feine Spur von Wild .
" — Oberförster :

Wollen sich Durchlaucht noch einen Augenblick gedulden , dero hohen Herrn
Hirsche werden sofort erscheinen .

" - Unter Choristinnen .

SBeiftt Tu schon mit dem Baron und mir ist
' » aus .

" — „ So ? Schon

wieder einmal ? - „ Ja , ich habe ihn erwischt , wie ich mit einem

Andern am Arm gegangen bin .
"



WirSbaderter Lagblati

w » . s .

Mittwoch

11 . Januar 1888 .

Aayrten - Ukäne .

Ksssautschr « iseudahu .

TaunuSbah » .

Abfahrt von Wiesbaden :

620 711 + 8 * 850f 1036t 1142

1250 * 2i2f 2 « * 352 450 * 5 < ot

642f 7 « t 95 1010 *

• Nur Mlttnfiel , t Verbindung nach Enden .

Auknnft in Wiesbaden :

715 * 730f giOf 1Q40 + 1121 1222 »

lllf 281 * 246 332 * 4-llf 525
557 » 730f 8 « f 10 8 f

• Nur von eafiel . t Verbindung von Soden .

Rhrinbah « .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855 * 1032 1056 1257 386 R17
75 8 «5*

» Rur Ml Mdelhetm

Ankunft in Wiesbaden :

724 * 915 1056 H54 * 225 554
6 -53* 751 911

• Nur von Mdeldran

Vtlwagen .

Abgang : Morgen - 94 « nach Schwalbach und Zollhaus ( Perfone »

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abend » 620 nach Schwalbach , Hahn
und Wchen . — Ankunft : Morgens MO von Wehe » , MorgmS
880 von Schwalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Hessische SttdwigSdahu .

Richtung WieSbaden - Niedernhanse « .

Abfahrt von Wiesbaden :
535 740 HB 35 635

Ankunft in Wiesbadenr

76 101 1281 4N 8 »

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :
8 '2» 127 351 725 ! 917 1158 847 8 "

Richtung Frankfurt - Limburg .

Absahrtvo » Frankfurt (Fahrth . ) :
711 1052 1218 * 238 448 » 613 718 * »

1035 »
tSonniagl 116 Mrdernbnusen ).

* Nur Ml tzdchst . • » Nur MS Niedernbnusen .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth . )
642 » 787 * * 1028 16 26 » 456 620 » 928
* Nur von tzlchst . »» Rur von Niedern

haujen .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :
88 10 <5 234 71 | 988 112 455 828

Vereins - Nachrichteu .

HewerSeschuke in Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen - Zetchenschule .
von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

MattKöpfc . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
ZSangcwerken - '

Aercin . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
KaSelsSrrger Htenograpyen - ^ erein . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stokze

' schcr Stenographen - Werei « . 8V - Uhr : Uebungs - Abend .
Wiesbadener Aadfahr - Werein . Abends 8 ' / ? — 10 ' / - Uhr : Saalfahrübung .
Hnrn - Ierei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule .
Wlinner - Hnrnverei « . 9 Uhr : Gesangstunde ; 9 — 10 Uhr : Bücher - Ausgabe .
Wiesbadener Hnrn - Heselkschaft . Abends von 9 ' / »— 107a Uhr : Gesangprobe .
Iither - Dercin . Abends 87 - Uhr : Generalversammlung .
M - nnrr - chnartett „ Mkaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Course .

Frankfurt , den 9 Januar 1888

Geld .

Holl . Tiibergeld Mk . — —

Dukaten . . . . 9 .54 — 9 .59
W Frcs . - Stöcke . 16 . 10 16 . 14

Sovereigns . . , 20 .29 20 . 83

JAveriale , . , 16 .66 - 16 .72

Dollars in Gold . 4 .16 - 4 .19

Wechsel .

Tmsterd « 169 6k G .
London 20 .375 - 380 - 375 bz
Paris 80 .50 - 55 - 50 dz .
Wien 160 .60 dz .
Frankfurter Bank - DiSconts 3 ° / *
Reichsbank - Discouts 3 ° /o .

Meteorologische Beobachtimgei ,

der Station Wiesbaden .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

1888 9 . Januar .
7 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abend » .

Tägliche »
Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (CeMS ) . .
Dnnstspannuttg ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proe .)

Windrichtung » . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .

Regenhöhe ( Millimeter ) .
°

766,9
+ 5,5

. 62
93

SW .
( . schwach .

bedeckt .

766,7
+ 6,9

6 .9
93

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

768,0
+ 5,9

66
96

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

767 2

+ 6 0
66
94

Termine .

Vormittag » 10 Uhr :

wlzversteigerung itn hiesigen Stadtwald Distrikt » Bahnholz
"

. ( S . T . 306 .)
iinreichung von Submissionsofferten auf die Tüncher - und Anstreicher -

Arbeiten an dem Geschäftshaus « des » Wiesbadener Brunnen - Comptoir "
,

im Rathhause , Zimmer No . 41 . ( S . Tgbl . 5 )

Fremden - Ftthrer .

Mönlgliche lebaaijeiel « . Abends 6 ' /a Uhr : „ Antoinette “
.

Cerhaae za Wiesbaden . Nachmittags4u . Abends8 Uhr : Concert .

Berkel ’ eche linnst - AeMtellnng (neue Colonnade ) . Geöffnet

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

« eesKIde - tlBllerle de » Wsti . Mernst verelae ( im Museum ) .
Geöffnet -- Täglich ( mit Ausnahme Samstage ) von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr .

AlteribnBae - Mweewi » ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Bibliothek de » Jllterthemevereleb . Geöffnet : Mittwochs

von 8 — 6 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Watarbldtorlecbes Meeeem . Während der Wintermonate

geschlossen .

Mtiaigl . Schloo ( am Markt ) . Castellan im Schloss .

Maiserl . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasso B und Mittel

Pavillon der netten Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Äaleerl . » elegraphee - Aiat ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter
brocheu geöffnet .

Protest . Haepiklrche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .

Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

Hathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

» g » aso | e ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan , Wochen -

Gottesdienst Morgens ,7
‘ /a Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

bjaBSOge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

tirieelileche Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wonnt nebenan .

Auszug aus den Civilstands - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 31 . Dec . : Dem Schreinergehülfen Reinhold Happel
e . T . , N . Thekla Frieda . — Dem Taglöhner Martin Joseph Görtz e . T ,
N . Anna Marie Christine . — Am 2 . Jan . : Dem Kunst - und Handel » -

gärtner Carl Prätorius e . T . , R . Lina Dorette Mina . — Am 4 . Jan . :
Dem Kaufmann Ernst Louis Friedrich e . T ., N . Martha Marie . — Tew

Taglöyner August Gapp e . S . , N . Adolf . — Dem Fuhrmann Conrad
Back e . T . , N . Lina Marie . — Dem Kaufmann Carl Catta e . T , N .
Christiane Johanna Marie — Am 5 . Jan : Dem Schreinergehülfen
Heinrich Rosenkranz e . S . . N . Heinrich Philipp Joseph . — Am 7 . Ja « . :
D . m Taglöhner Ferdinand Gärtner e T . , N Paula .

Aufgeboten . Der Schuhmacher Johannes Merkler von Ochten -

duuo , wohrh daselbst , und Magdalene Karst von Niederlahnstcin , wohnh .

zu Ochtendung , früher zu Crefcld und dahier wohnh — Der Landwirth
Philipp Joseph Conradi voa Flörsheim , Landkreise » Wiesbaden , wohnh .

zu Flörsheim , und Louise Wilhelmine Emilie Hahn von hier , wohnh .

oahier . — Der Taglöhner Franz Lieber , genannt Zwerenz , von Idstein ,
wohnh . dahier , und Elisabeth Dörr von Weisenau bei Mainz , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 7 . Jan . : Der Laudmaun Philipp Bicking von

Freimersheim in Rheinheflen , wohnh . dahier , und Anna Elisabeth Heus
von Huppert im Untertaunuikceise , bisher dahier wohnh . — Der Gärtuer -

gehülse Eduard Becker von Miehlen , Kreises St . Goarshausen , wohnh .

dahier , und Caroline Philippine Wetzel von Seitzenhahn im llntertaunus -

kreise , bisher dahier wohnv . — Der Schlossergehülfe Johann Nicolaus
Krist von Espenschied im Rheingaukreise , wohnh . dahier , und Margarethe
Theresia Weier von Winkels tat Oberlahnkreise , bisher dahier wohnh .
Der HerrschastSdtener Johann Franz Wörner von Wehrheim , Kreises

Ufingen , wohnh . dahier , und Marte Stahl von Dorndorf , Kreises Limburg ,
bisher dahier wohnh . .

Gestorben . Am 7 . Jan : Der Lohngärtner Johann Philipp Eduard
Seibel , alt 35 I . 3 M . 19 T . - Am 8 . Jan . : Der Hotelportier Georg

Philipp Wilhelm Wolf , alt 58 I . 4 M . 24 T .
« Saigltche » Standesamt .
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Donnerstag de « 13 . Januar , Bormittags 10 Uhr
anfangend , werden im hiesigen Gemeindewald

1 ) im Distrikt „ Hämmereise » " 1 « und 11 :

2 Rmtr . eichenes Nutzholz ,
140 „ buchenes Scheit - und Prügelholz ,
187 „ kiefernes Nutzholz (Pfählholz ) ,

11 „ „ Scheit - und Prügelholz ,
1975 Stück buchene und
1275 „ kieferne Wellen ; sodann

3 ) im Distrikt „ Heck " 3b :

65 kieferne Stämmchen I . und II . Classe ,
45 Rmtr . kieferne - Nutzholz ,

475 Stück kieferne Wellen

an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Schierstein , den 4 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .
201 Wirth ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

11 Primirtl 11
X Zu dem am Freitag den X

S 13 . Januar Abends 81/ « Uhr *

X präels stattfindenden 2938 X

§ Appell im Standquartier 8
| (Restauration Poths , Langgasse ) x

X werden unsere Gardisten und Solche , die X

X es werden wollen , hierdurch höflichst x

8 eingeladen . Um zahlreiches Erscheinen X

x
ersucht Das Commando . X

xxxx xxxxx XXXX XXXX XX XXXX XXX xxxx

Kaufmännischer Verein .

Zur Feier unseres Stiftungsfestes findet

Samstag den 14 . Januar Abends 9 Uhr
in der „ Kaiser - Hai le " ein

Commers
statt , wozu wir unsere Mitglieder mit der Bitte um zahl¬

reiches Erscheinen einladen . Der Vorstand .

_ Collegen sind willkommen .___________________________
276

Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,
reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,

Cotlllon - Orden ,
Menu -

, Tisch -
, Tanz -

, Einladungs - Karten ,
Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragout -
, Frucht -

, Eis -
, Creme - und Trüffel - Kapseln,

Braten - Decoration
,

Wein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten

empfiehlt in grösster Auswahl

___________
C . Sehellenberg , Goldgasse 4

Ein prachtvoller , großer , amerikanischer Coneert - Flügel ,
n ° d ) ganz neu , zu verkaufen . Näh . Exped . 2981

(vormals „ Bürger - Krauken - und Sterbe - Bereiu " ) .

Souutag den 15 . Januar Nachmittags 4 Uhr findet
in dem Saale der „ Ttadt Frankfurt "

, Webergasse 37 ,
die erste ordentliche

General - Versammlung
statt , wozu sämmtliche Mitglieder hierdurch eingeladen werden .

Tagesordunng :

1 ) Rechnungs - Ablage ;
2 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs . Commission ;
3 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
4 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
5 ) fonstige Vereins . Angelegenheiten .

Ant äge , welche von Mitgliedern zur General - Versammlung
gestellt werden , müssen dreimal 24 Stunden vorher dem
Director bekannt gemacht werden .
206 . Der Vorstand .

Pompier - Corps .

Unseren verehrlichm Mitgliedern zur Kenntniß , daß dir
ordentliche General - Versammlung am Montag de »
16 . Jarmar Kbends S1/8 Ubr ( sträcis ) im großen
Saale der „ Stadt Frankfurt " statlfindet . Der Wichtig¬
keit der Tagesordnung halber laden wir zu recht zahlreicher
Betheüigung ein .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht .
2 ) Rechnunzsablage des Cassirers .
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfer .
4 ) Abrechnung über die letzte Abend Unterhaltung .
5 ) Neuwahl des Commandos .
6 ) CorpS - Angelegenheiten .

Rach Erledigung obiger Tagesordnung findet dir Ueber -

reichung eines Diploms statt .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1888 .
2788 Das Commando .

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .
Konsultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,

zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse S , Wiesbaden .

15286 Je V . Dahlberg , Director .

@ © © @ © ® © @ ® i@ @ © © @ @ © © © © @ @ @ © @ © © @ @ @ (S

©

Beudelfchuhe , &
20 Pf . , sowie alle Arvn Einlegefohlen .
1947 Jos . Fischer , Mchgergasse 14 .

©
©
©
©
©
©

Atelier für künstliche Zähne
,

PlomMren etc .

@ Die ergebene Anzeige , daß ich mch langjähriger Thätig -

R keit cm hiesigen Platze mit heutigem Tage ein eigenes
Ateli : r eröffne . Achtungsvoll

©
©

©
©

U Jean Berthold , Kirchgafse 34 ,
®

G im Hause des Herrn Hillesheim @
© 2949 ( Eingang kl . Schwalbacherstraße 2 ) . ©
© ©
© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © G )© © © ©

Reue Bette « , schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch
gegen pünktliche Staterrzahlnng zu haben bei
18466 A . Leich er , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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IBBIG
nächste

Zu haben in den Colonial - , Delicatessenwaaren - und Drogen - Geschäften , Apotheken etc .

ien

ade « unr allein
227

und sauber ,

336

Liebig
’

s Fleisch - Extract dient zur so¬

fortigen Herstellung einer vortrefflichen

Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und

Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse

und Fleischspeisen und bietet , richtig

angewandt , neben ausserordentlicher

Bequemlichkeit , das Mittel zu grosser

Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches

Stärkungsmittel für Schwache und Kranke .

112

^
^ nuszeichnungen

auf ersten

Weltausstellungen

Die Dampf - Kaffee - Brennerei von

Robert Koux
,

Frankfurt a . M . ,

empfiehlt 21959

hochfeine , candirt und uncandirt gebrannte

Kaffee
’

« ,

per Pfund Mark 1 . 40 , 1 . 60 , 1 . 80 und höher .

Filiale Wiesbaden :

Kranzplatz 11 ( „ Engi . Hof “ ) .

Kartoffeln ,

als : Brandenburger , blaue Pfülzer , gelbe per Kumpf 20 Pf¬
und MavSkartoffel « empfiehlt kumpf - und malterweise billigst

2985 Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

in Biebrich bei Eng . Fay ,

„ Weisenheim bei Carl Kremer ,

„ Rüdesheim bei Hch . Brötz .

Ausnahmsweise
fein . , reelle Riersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K ’ /»

postlagernd Wiesbaden .
________

( H . 66019 ) 35

Allukamt das Beste ist

Maggi
'

5 IIOllillMl - IÄII' ild
.

Maggi5 Suppennabrang ,

prämiirt mit der höchsten Auszeichnung
auf der Kochkunst - Ausstellung in Leipzig

und Düsseldorf .

Niederlage « befinden sich bei

Ed . Böhm , Adolphstraße ,

Georg Bttcher , Wilhelmstraße ,
J . C . Keiper , Kirchgasse ,
C . W . Leber , Ecke der Saal - und Webergasse ,
E . Moebus . Taunusstraße ,
F . A . Mfiller , Adelhaidstraße ,
J . Schaab , Marktstraße ,

A . Schirg , Bahnhofstraße ,
Ad . Wirth , Rheinstraße ;

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen

Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,

Krane « , Reeonvalesee « te « re . anerkannt . Preis per

i/i Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per 1/2 Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben
in den Apotheken . Depot in Wi esb

' '

in Dr . Lade n Hofapotheke .
_________

Buten , fett und jung ä 70 Pfg . pro Pfund , Alles prima
~ ‘ " " Qualität

BLAUER FARBE trägt .

Enten , „ „ „ ä , 60 „ „ „

lt6anse , „ „ „ a 50 „ „ „ >'* ***' *' * •

frische Tafelbutter , netto 8 Pfund , für 8 Mk . 50 Pfg .

liefere franco Haus und Nachnahme .

417 Louis Wilk . Tilsit .

Restauration
„

Zur Eule “

,

Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gebt . Eseh ,

Walkmühle , sowie Culmbacher Export von Reichel in

i/i und 1/2 Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
10

______________________
Aug . Knapp .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ' s medicinischer

1 V Xt^ /wennjeder To fielen Namenszug :

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,

sowie ausgezeichnete Mettwurst
empfiehlt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . 10763

Soeben eingetroffen :

la Leberwurst , la Trüffel - Leberwnrst , Gardelle « -

wurst , la Lachsschinken , Rollschinken , Hinter -

schiukeu im Ausschnitt .

310 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

t Butter -
,

Eier - und Gemüse - Handlung 1
® von Friedrich Köhler , 2643 ®

I kl . Gchwalbacherstrahe 4 , nahe der Kirchgosse . I
® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Täglich feinste Pfälzer Butter
Psmd 1 Marl 10 M ,

bei Mehrbnchme billiger . W . Friedrichs ,
3047

_______________________________
5 Michels berg 5 ,

Mne gut erhaltene Bettstelle m . Sprungfekermatrotze u . Keil

36 Mk . , 1 schöner Kanape 38 Mk . Wichelsberg 9 , II . l . 1693
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I Pelzwaaren . Z
Um vollständig mit meinem Lager zu räumen , verkaufe die bei der Versteigerung erübrigten , meistens

S feinere Pelzwaaren , als : Zobel -
, Nerz -

, Baum - und Steinmarder -
, Skunks - , Biber - etc . Muffen und Boas

5 feinere Herren - und Damen - Pelzmäntel , Pelzdecken , Llvrdekragen , Pelzmützen und *
* * - Kragen etc . , ferner eine grössere Parthie Herren - und Damen - Regenschirme noch einige ei aus

Ä freier Hand und zwar zu jedem annehmbaren Gebot . w

M Hochachtungsvoll Z

U Hob . Zinober9 Kürschner , A
g 2515 K

*
43 Taunusstrasse 43 | |

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

ConcursC
. & M

.
Strauss

.

Um das Lager möglichst schnell zu räumen , werden von heute ab die zur Concursmafse

gehörigen Möbel rc .

181 °
,

bei Abnahme ganzer Zimmer - Einrichtungen M
unter der Taxe verkauft .

Die Taxe liegt im Geschäftslokale zur Einsicht offen .

Wiesbaden , den 16 . December 1887 .

Der Conenrs - Berwalter .

2667

R . Reinglass
4 Webergasse 4 .

Ball - Handschuhe
,

2 bis 16 Knopf lang , von den einfachsten bis

feinsten Qualitäten in < 31ae € und Suede empfiehlt

Pb . Metz
,

Herrnschneider ,

3 Schwalbacherstrasse 3 ,

empfihlt sich im Anfertigen aller Herren - und Knaben -

Anzüge , sowie im Repariren und Aender « bei billiger
Bedienung .

, Musterkarte liegt stets zur Ansicht . 2Hh2

Iflrfd - tF Wilh . , Rechts . Consulent und Agent ,
-IvlUL ^ Bureau : Friedrichstraße 18 , $ art . I . 373

QfXX P zum Waschen und Glanzbügeln wird

M I111 e gut und pünktlich besorgt GeiSberg -

J strafte 1 « , 1 . Gtage . 945

Victor - -
® 2967

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Sdmle Wiesbaden .

In das

Handarbeitslehrerinnen - Seminar

können noch jetzt zur Vorbereitung für das im Frühjahr
stattfindende Examen wohlvorgebildete Damen (z . B .

geprüfte Lehrerinnen ) eintreten . Auch können an dem

Unterricht in Methodik Hospitantinnen theilnehmen .

In Buchführung und Deutsch beginnen demnächst

neue Kurse . Näheres durch

Emserstrasse 34 . Die Vorsteherin : Julie Vfetor .
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glm G a m i k l a .

( 8 . Forts .) Von Johanna Feilmann .

Mathilde verbrachte eine schlaflose Nacht . Immer wieder

umschwebten sie Bilder von Fiammetta mit den dunkelrothen
Tulpen im Haar und dem tigerartigen Gesicht . Als noch Alles

im Hause ruhte , eilte sie in ' s Freie ; ihr war , als müsse sie
Camilla sehen und sich überzeugen , daß die Mutter ihr kein Leid

gethan . Das von der Fiammetta bewohnte Häuschen lag oben

auf dem Felsen , nicht weit von der das Städtchen umschließenden
Ringmauer und dicht an einem Olivenhain . Daran vorbei fließt
in der alten römischen Wasserleitung spiegelklar das Bergwasser ,
welches an verschiedenen Stellen in große Bassins geführt wird ,
an denen von Morgens früh bis Abends spät die Wäscherinnen
beschäftigt sind . Sonst machte es Mathilden Freude , zu sehen ,
wie sie rieben , spülten und die Wäsche mit großen hölzernen
Schlägern klopften , daß die seifigen Wassertropfen bis in das Laub

der überhangenden Palmen und Oliven spritzten , wo sie wie

Demanten glitzerten und funkelten . Heute dachte sie nur an
Camilla . Auf die Frage nach dieser erhielt Mathilde die Antwort ,
man wisse nichts von ihr . In demselben Augenblick sprang eine

Ziege vorüber , der ein bildschöner Knabe mit spitzer , rothrr
Mütze folgte .

„ Gebt mir einen Soldi , Signora , und ich sag ' Euch , wo die

Mutter hivgegangen ; sie sucht Camilla , einen Soldi .
" Bettelnd

streckte er die Hand aus .

„ Pfui , schäme Dich , Saltarello ; wenn Du mein Bube wärest ,
bekämst Du heute den ganzen Tag nichts zu essen ! " rief ihm ein

alter Mann zu , der den Boden um die Wurzeln der Oliven behackte .

„ Aber die Mutter ist gut , die freut sich , wenn die Fremden
uns Soldi geben . Einen Soldi , Signora .

"

„ Die Signora muß wisien , daß die Sartos nicht von hier
sind,

"
sagte der Alte , als wolle er den Ort wegen der Bettelei

des Kindes entschuldigen . Der Vater , Pietro Sarto , hätte es auch
nicht erlaubt , aber die Fiammetta ist so geldgierig — und böse
ist sie manchmal , daß man glauben sollte , sie sei vom Teufel
besessen . Wie die arme Camilla gestern Abend geschrieen hat ! "

Mathilde erbleichte . — „ Sag mir sofort , wo die Schwester
ist , Saltarello, "

ries sie ihm zu , mit zitternden Händen ihre Börse
öffnend , ich gebe Dir sechs Soldi .

"

„ Sechs Soldi , sechs Soldi, " jubelte er , umherspringend .

„ Ich weiß nicht , wo Camilla ist , aber die Mutter und Pater
Paolo sind dort hinaufgegangen , um sie zu suchen .

"

Mit bangem Herzen schlug Mathilde den von Saltarello
bezeichneten Weg ein . In einer halben Stunde war sie oben .

Wie am Boden angewurzelt blieb sie in der Lichtung vor
dem Thurm stehen .

Durch die halbangelehnte , eisenbeschlagene Thür sah sie
Camilla auf einem Stein kauern , die Ellbogen auf die Kniee ge¬
stützt , den Kopf in die Hände vergraben . Ein kleines , geschnürtes
Bündel an einem Tragriemen lag neben ihr . An letzterem
schnupperte ein Hündchen , das Camilla oft begleitete . Vor ihr
stand der Pater Paolo in braunem Mönchsgewand und versuchte
sanft , die Hände von ihrem Gesichte zu lösen . Die Fiammetta
stand seitwärts , die Hände in die Hüfte gestemmt , rothe Tulpen
im Haar , wie am vorhergehenden Abend . Das Gesicht war noch
farbloser , aber ihre Züge verriethen keinerlei Bewegung .

Mathilde wollte nicht lauschen ; der Antheil aber , den sie an
Camilla ' s Geschick nahm , trieb sie unwillkürlich der Thür zu .

„ Nun komm , Kind , die Mutter hat Dir ja vergeben , — sie
ist so gütig — die heiligste Jungfrau wird Dir auch gnädig sein .
Gib der Mutter die Hand und einen Kuß .

"

„ O Pater Paolo, "
brach es schluchzend hervor , „ es ist nicht

mahr ! Es ist nicht wahr ! Ich habe sie nicht geschlagen , ich habe
xe ’d ) nur widersetzt , ich wollte die Kette nicht hergebcn — nein ,
nein , ich kann , ich will nicht mit der Mutter gehen .

"

„ Nun hört Jhr
' s selber , Pater Paolo , ich habe es Euch

mmer gesagt , sie ist ein trotzige - , böses Mädchen .
"

Gewaltsam wollte sie die sich sträubende Camilla emporziehen ;
da faßte Mathilde , ihres Gefühls nicht länger mächtig , die Thür ,
um einzutreten ; ihr Herz pochte . — Nein , jetzt nicht , sie durfte
in diesem Augenblick sich nicht zwischen Mutter und Kind stellen !

Leise zog sie sich wieder zurück .

„ Laßt sie, Fiammetta,
" sagte Pater Paolo . Dann , ihr Haar

streichelnd : „ Sei gut , Camilla ; was die Mutter thut , ist ja Deines

Seelenheils wegen ; Du sollst ein ordentliches , fleißiges Mädchen
werden .

"

Sie erhob den Kopf . Wie erschrack Mathilde über ihr ver¬
störtes Aussehen . Unter den Augen zogen sich bläuliche Schatten ,
die Züge schienen noch schärfer und spitzer in dem wachsbleichen
Gesicht als zuvor , und in dem wirren , krausen Haar hatten sich
welk - Blätter festgesetzt . Welch

' ein Bild des Jammers !

Plötzlich stand Camilla auf , ergriff die Hand des Paters und
küßte dieselbe . Dann ging sie zur Mutter und sagte : „ Vergib ,
Mutter .

"

Fiammetta küßte sie auf die Wange . „ Daß Du mir mit
Niemand über den Vorfall sprichst ! Ein Mädchen , welches die -

Nacht vom Hause fortläust —

„ Genug, "
unterbrach sie der Pater , „ die Sache ist ja ab -

gethan .
"

Während sie sich alle Drei der Thür Näherten , schlüpfte
Mathilde in das Dickicht hinter dem Thurm . Das Hündchen blieb

stehen und spitzte die Ohren , sprang aber sofort den Dreien nach ,
indem eS sie bellend umkreiste und bald an Pater Paolo , bald
an Camilla emporhüpfte .

Als Mathilde einige Minuten später in den Thurm trat ,
fand sie auf dem Stein welke Blumen neben dicken Talgtropfen ,
in dem Körbchen , das noch auf dem Boden lag , ein wunderliches
Gemisch von Dingen und Schweselhölzer , ein halb verkrümeltes
Brod in einem Papier , das über und über mit Noten bekritzelt
war , und ein unbeschriebenes Heft ; auf der ersten Seite lag ge¬
trocknet und ftstgeklebt die gelbe Rose , welche Mathilde Camilla

geschenkt , und darunter stand in schöner großer Handschrift : „ Von
der Signora Tosti .

" Gerührt verließ Mathilde den Thurm . Was

mochte die Kleine in der Nacht gelitten haben ? Nein , sie durfte
und sollte nicht in der Gewalt dieser Frau bleiben !

Die Sonne stand hoch . Blendende Helle übergoß das pracht¬
volle Rundgcmälde ; vor ihr dehnte sich das Meer , in allen Tinten
vom tiefsten Blau des Saphirs bis zum Grün des Smaragds
spielend . Ueberall deckte üppige Vegetation in frischem Frühlings -

glanz Berg und Thal .

Nachdem Mathilde einige Minuten wie versunken gestanden
hatte , trat sie den Rückweg an . Gleich darauf tauchte Camilla ' s
Kopf aus dem Brombeergestrüpp auf . Was war es , daß mit
einem Male Madame Dubois so lebhaft an Mathildens geistigen
Augen vorüberschwebte ? — Eine Secunde — das Bild mit der
Rose -- dann hatten ihre Arme Camilla umschlungen , und
schluchzend lag das leidenschastliche Kind an ihrem Herzen . —

Eine Woche war seit der Flucht Camilla ' s verstrichen , als
Mathilde um die VeSperzeit zu Madame Dubois ging . Diese
saß wie gewöhnlich in der HauSthür , den Angorakater und einen
kleinen Haufen von Mouffelin und Spitzen neben sich auf dem
binsengeflochtenen Stuhle .

Mit zufriedenem Lächeln betrachtete sie ein Battisttüchelchen ,
das sie au zwei Zipfeln in die Höhe hielt und dann sorg ältig
zusammenfaltete .

„ Guten Abend , Signora , welch '
unerwartete - Vergnügen ;

dachte ich doch , Sie wären längst abgereist . Sehen Sie , gerad
'

mit dem letzten Schlag der Vcsperglocken bin ich mit der Arbeit
fertig ; nehmen Sie Platz , nehmen Sie Platz .

"
Den schnurrenden

Kater auf den Schoß nehmend , drängte sie Mathilde auf den von
diesem unwillig geräumten Platz . q
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